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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Nüsser Röskes und 
liebe Schützen,
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      über 60 Jahre 

perfekte Lösungen

Jahr eins nach dem großen Jubiläum des Neusser Bürger-Schützen-Vereins: Was war das 
für ein unglaubliches Jahr, mit großartigen Veranstaltungen und Festakten! Ein Highlight 
war natürlich die große Kinderparade. Die Kleinsten der Stadt hatten Uniformen 
gebastelt, Fahnen gestaltet und konnten die Tradition des großen Heimatfestes erleben 
und spüren. Der Stolz der Nachwuchs-Schützen hat die Herzen der Zuschauer auf dem 
Markt erfüllt. Was für ein Erlebnis!

Der Zusammenhalt dieser Stadt, der tief in ihre gesellschaftlichen Schichten reicht und
wie ein soziales Uhrwerk funktioniert, dessen Zahnräder stets ineinandergreifen, ist 
einzigartig. Die Strahlkraft des Festes, das die Stadt und ihre Menschen in einem 
besonderen Glanz erstrahlen läßt, ist unvergleichlich. 
Wir sind jedes Jahr aufs Neue begeistert und berührt, mit unserer Top Magazin Sonder-
ausgabe ein Teil dieser Geschichte und des Festes sein zu dürfen. Wir freuen uns, 
Brücken für unsere Leser, Kunden und Interessierte zu bauen, um an diesem Fest, dieser 
Strahlkraft und Einzigartigkeit teilhaben zu können.

Der diesjährige Titel, in knallroter Farbe, vereint wichtige Symbole unserer Stadt 
und ihres großen Heimatfest. Das Obertor, das einzige und größte der ursprünglich 
in der Stadtmauer vorhandenen, befestigten sechs Stadttore steht dabei für die 
Wehrhaftigkeit der Stadt und ihrer Bürger. Der Löwe, ein Tier, das für Mut und 
Kampfesgeist steht, erinnert an die Opfer der vergangenen Kriege. Heute gedenken wir 
vor diesem Denkmal der verstorbenen Schützen der letzten Jahre. Unser Stadtpatron, 
der Heilige Quirinus, symbolisiert den Wächter, der über uns thront. Zu guter Letzt reiht 
sich noch der Königskelch ein, aus dem die Majestäten nach dem Königsschuss und auf 
dem Krönungsball trinken. Der Kelch symbolisiert die Freude und die Ausgelassenheit 
des Festes. Und dass wir darauf anstoßen, was uns verbindet: Den Stolz und die Freude, 
die man an den Schützenfesttagen in der Gemeinschaft teilt und feiert. 

Ein großes Dankeschön geht in diesem Jahr wieder an Sascha Dressler, der uns mit den 
besten schützenfestlichen Fotomotiven unterstützt hat. 

Nun freuen wir uns auf das Neusser Bürger-Schützenfest und wünschen dem Komitee, 
allen Schützen und Musikern, den Besuchern, den Röskes und allen voran den Majestäten 
Christoph II. Heusgen und seiner Königin Ina ein wunderschönes und unvergessliches 
Schützenfest 2024!

Kirmes!
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vorwort

„Gemeinsamkeit wahren!“ ist das Regentschaftsmotto des amtieren -
den Schützenkönigs S.M. Christoph II. Heusgen. Das Neusser Bürger-
 Schützenfest vereint seit über 200 Jahren die Menschen unserer 
Stadt. In Momenten des Feierns, Lachens, Tanzens und miteinander 
Anstoßens sind die Herausforderungen unserer Zeit für einen Mo-
ment vergessen. In aktuell schwierigen Zeiten, in denen Populismus 
auf dem Vormarsch und unsere Demokratie gefährdet ist, hält die Ver-
einigung von Neusser Schützen die Gesellschaft in Neuss zusammen
und ist ein starker und verlässlicher Anker unserer Gesellschaft.

Tradition und Fortschritt gehen zusammen: Ab Mitte 2025 dürfen 
endlich auch Frauen Mitgliederinnen des Neusser Bürger-Schützen-
vereins werden. Darüber haben die Schützen des Vereins in einer au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung – nach langer Diskussion – 
demokratisch abgestimmt. Mit rund 83 Prozent Pro-Stimmen war die 
erforderliche Zwei-Drittel-Mehrheit für die Satzungsänderung erfüllt.

Signifi kante Veränderungen wird es auch in unserer Stadt geben: 
Mit der Landesgartenschau 2026 entsteht auf dem ehemaligen 
Rennbahngelände ein 38 Hektar großer Bürgerpark mit über 2000 
neuen Bäumen und erheblichem Freizeitwert für die Menschen in 
Neuss – ein „grünes Herz“ für Neuss.

Auch hier kann und sollte Tradition und Moderne sowie das 
Brauchtum miteinander vereint und zusammen gedacht werden: 
Die Schützen haben die Chance, ganz wesentlicher Teil der Landes-
gartenschau und des Bürgerparks zu werden.

Schützenfest und LAGA gehören zusammen! Das Schützenfest und 
die Kirmes fi nden während der Landesgartenschau (vom 16. April 
bis 11. Oktober 2026) und den dazugehörigen Vorbereitungen in den 
nächsten Jahren (fast) wie üblich statt. Wir können tausenden Gästen 
der Landesgartenschau zeigen, wie wir in Neuss unsere vielfältige 
Tradition und lebendiges Brauchtum leben. Beide Großveranstaltun-
gen bilden für die Zeit des Schützenfestes eine Art Symbiose und 
machen die Stadt Neuss zu einem bedeutenden Ausfl ugsziel in 
unsere Quirinusstadt.

Das Schützenfestzelt im Landesgartenschau-Gelände als besonderes
Highlight verleiht der Neusser Landesgartenschau ein Alleinstellungs-

merkmal. Es wird sechs Monate lang aufgestellt und auch außer-
halb der Schützenfesttage viele Möglichkeiten zur Nutzung bieten 
und damit einem breiteren Publikum zugänglich gemacht.

Auf den neuen Bürgerpark als „grünes Herz“ unserer Stadt können 
sich auch die Schützen freuen. So wird er ihnen einen verbesserten 
Marschierweg durch die Verbreiterung der Rampe bieten. Sie werden
dort einen grünen, aber gut befestigten Zeltstandort vorfi nden mit 
belastbaren Verbindungen zur Wiese und zum Schießstand. Mehr-
wert bietet auch das dauerhafte Kleingebäude als Lager und Stütz-
punkt am Schießstand, und das neu belebte Tribünengebäude als 
„Haus der Vereine“.

Unmittelbar vor uns liegt jedoch zunächst das diesjährige Neusser 
Bürger-Schützenfest, auf das ich mich sehr freue. Wenn die Schau-
fenster dekoriert, die Blumenkübel entlang des Hauptstraßenzugs 
aufgestellt und die Zug-Wege mit Fahnen und Wimpeln ge-
schmückt sind, kann es endlich losgehen. Allen Neusserinnen, 
„Nüsser Röske“ und Neussern wünsche ich ein ausgelassenes, 
friedliches und fröhliches Schützenfest 2024!

Ihr

Reiner Breuer
Bürgermeister der Stadt Neuss

Liebe Schützen und 
Schützenfamilien,
liebe Leserinnen 
und Leser des Top 
Magazins,

Grußwort von Bürgermeister Reiner Breuer 
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Buchen Sie jetzt Ihre Abholung:
E-Mail
hallo@schrottbienen.de

Web
schrottbienen.de/gewerbekunden

Hotline
0800 - 0506 200

Wir schleppen Alt- und 
Neuanlagen

Scann' mich!

Tragehilfe bei Alt- und Neuanlagen

Wir tragen das Altmetall aus dem Keller raus 
und helfen beim Heruntertragen der neuen 
Anlage - für eine nachhaltige Entlastung des 
Sanitär- und Heizungshandwerks.

Entsorgung von Metallschrott, 
Verpackungsmüll und Bauschutt

Wir beseitigen neben klassischem 
Metallschrott außerdem Verpackungsmüll 
und Bauschutt - für eine saubere Baustelle!

SHK-Betriebe aufgepasst!

Wir entlasten Ihr Team
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                    20
Das Rheinisches Schützenmuseum Neuss feiert Geburtstag!

                    Objekte aus 20Jahren 
Museumsgeschichte 

Von Britta Spies, alle Bilder: Rheinisches Schützenmuseum Neuss

Wie lebendig das Schützenwesen im Rheinland ist, 
kann jeder als Besucher oder Teilnehmer eines 
Schützenfestes selbst erleben. „Museal“ im Sinne von 

überholt, unzeitgemäß oder abgestorben ist das Schützenwesen 
also nicht. Aber auf jeden Fall museumswürdig! Denn schließ­
lich kann das Schützenwesen im Rheinland auf eine über 
800 ­ jährige Geschichte zurückblicken.
So viel Geschichte braucht ein eigenes Haus! Zu dieser 
 Entscheidung kamen der Neusser Bürger­Schützen­Verein, die 
Stadt Neuss und der Rhein­Kreis Neuss und gründeten im Jahr 
2000 eine Stiftung zur Einrichtung eines Schützenmuseums 
und Schützenarchivs.

2004 begann der Aufb au des Rheinischen Schützenmuseums 
Neuss mit Joseph­Lange­Schützenarchiv. Museum und Archiv 
sind an der Oberstraße im Haus Rottels, einem denkmalgeschütz­
ten Kaufmannshaus aus dem frühen 19. Jahrhundert, unterge­
bracht. Hier werden seitdem die Anfänge der Schützenbruder­
schaften und ­gilden in der Frühen Neuzeit, die Entwicklung hin 
zum bürgerlichen Verein des 19. Jahrhunderts und die aktuellen 
Erscheinungsformen der Vereine und Bruderschaften im Rhein­
land in der Gegenwart dokumentiert, erforscht und sichtbar 
 gemacht, wobei der Schwerpunkt auf Neuss und dem Rhein­
Kreis Neuss liegt.

Bei der Eröff nung 2004 besaß das Schützenmuseum noch eine 
sehr kleine Sammlung. Inzwischen ist der Bestand auf mehrere 
Tausend Objekt angewachsen. Auch das Schützenarchiv wächst 
kontinuierlich. Aktuell ist das Schützenmuseum geschlossen, 
denn die Dauerausstellung, die Sonderausstellungsräume und 
der Eingangsbereich werden grundlegend renoviert und um­
gestaltet. Möglich machen dies Zuschüsse des Landschaftsverban­
des Rheinland, der NRW­Stiftung, der Jubiläumsstiftung der 
Sparkasse Neuss sowie weiterer Förderer. Mitte Dezember wird 
die neue Ausstellung präsentiert. Und was es dann alles zu sehen 
geben wird, zeigen die ausgewählten 20 Objekte, die für die 20 Jah­
re Museumsgeschichte seit 2004 stehen. Die Objekte zeigen, 
dass Schützenmuseum und ­archiv nicht nur Dinge sammeln, 
sondern vor allem auch die Geschichten, die die große Freude 

und Begeisterung der Menschen zeigen, die das Schützenfest in 
Neuss und an anderen Orten in jedem Jahr  wieder zu einem Er­
eignis machen und die Traditionen nicht nur am Leben halten, 
sondern auch weiterentwickeln und so in die  Zukunft  tragen.

Königszepter, Geschenk von 
Schützenkönig Robert Lonnes, 1948
1938 wurde Robert Lonnes Schützenkönig. Und 1939 hatte er, wie 
es der Tradition entsprach, ein Königsgeschenk vorbereitet: einen 
Anhänger mit dem Neusser Stadtwappen. Doch am Schützenfest­
sonntag wurde das Schützenfest wegen des bevorstehenden Kriegs­
beginns abgebrochen und das Königsvogelschießen fi el aus. 
Schützenkönig Robert Lonnes blieb somit bis nach dem Krieg im 
Amt. 1948, beim ersten Schützenfest nach Kriegsende, präsen­
tierte er ein weiteres Königsgeschenk: ein Königszepter in Form 
eines Marschallstabes aus Silber. Die Spitze ist mit einem Löwen 
gekrönt, der das Neusser Stadtwappen hält, auf der Wandung sind 
Ansichten der Neusser Stadttore und weiterer historischer Ge­
bäude eingearbeitet. Sein Nachfolger, Schützenkönig Willy 
Klöcker, trug das Zepter bei der Parade 1949. Doch schon 1950 
kehrten die Schützenkönige zu ihrem traditionellen Würden­
zeichen zurück: einem Spazierstock mit silberner Handhabe.

 Schützenkönig Willy Klöcker mit dem Zepter bei der Parade 1949, 
 an seiner Seite Ministerpräsident Karl Arnold. 

historisch
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Schatulle aus Silber, 
Geschenk von Schützenkönig 
Karl Herbrechter, 1961
Dieses Königsgeschenk von Schützenkönig Karl 
Herbrechter zeigt, wie wichtig Archive zur 
Bewahrung der Geschichte sind: Denn als 
Herbrechter 1960 den Vogel abschoss, stand 
Schützenpräsident Albert Vellen bei der Prokla­
mation vor einem Problem, als er ihn in die 
Reihe der gleichnamigen Schützenkönige ein­
ordnen musste. Die Frage lautete: „Karl, der 
wievielte?“ Denn tatsächlich existierte bis dahin 
keine Liste mit den Namen der Schützenkönige. 
Schützenkönig Karl VIII. (!) ließ bis zum nächs­
ten Schützenfest eine solche Liste anfertigen und
überreichte sie mit einem edlen Behältnis: einer 
ovalen, aufk lappbaren Schatulle, gekrönt von 
einer Eule aus Elfenbein. Doch noch gab es 

keinen zentralen Ort für die Aufb ewahrung von 
Schriftstücken und Objekten aus dem Besitz des Neusser Bürger­ 
Schützen­Vereins. Und so wanderte die Schatulle umher und 
als sie 2004 schließlich den Weg in die Sammlung des neu ge­
gründeten Schützenmuseums fand, war die Liste – das eigent­
liche Geschenk von Schützenkönig Karl VIII. – irgendwo verloren
gegangen.

Buntglasfenster, Geschenk von 
Schützenkönig Joseph Lange, 1960

Ketten, Fahnen, Abzeichen, 
Pokale für das Königsmahl – 
dies waren bis 1960 die üb­
lichen Geschenke der Schützen­
könige an den Neusser Bürger­
Schützen­Verein. 
Doch Schützenkönig Joseph 
Lange überreichte 1960 etwas 
völlig anderes: ein kleines 
Fenster mit einer Darstellung 
seines Königsordens. Und da­
mit verband er die Auff  or der­
ung, „man möge nun ein Haus
für die Schützen drum herum 
bauen“. Darauf soll Ober­
bürgermeister Alfons Frings 
entgegnet haben: „Die Idee es 

jot, Majestät, ävver wä soll dat bezahle?“ Die gute Idee, eines 
zentralen Ortes, an dem die Schützengeschichte der Stadt 
bewahrt werden sollte, war somit gleich wieder vom Tisch. Denn 
eine Antwort auf die berechtigte Frage des Oberbürgermeisters 
hatte niemand. Aber wenn eine gute Idee erstmal in der Welt 
ist, setzt sie sich irgendwann auch durch: Und 2004 konnte 
Joseph Lange tatsächlich erleben, dass sein Fenster zu einem 
der ersten Ausstellungsstücke im neu gegründeten Schützen­
museum mit Schützenarchiv wurde.

Gerahmte Fotos,
gefunden von Mitarbeitern des Grün fl ächen-
amtes der Stadt Neuss, 1920/30er Jahre
Wie kommt ein Museum eigentlich an seine Objekte? Die meisten 
Sachen sind Schenkungen und Leihgaben. Aber manchmal helfen
auch Zufallsfunde: Diese Fotografi en aus den 1920/30er Jahren 
zeigen Gruppenfotos des Neusser Reiterkorps. Aufmerksame Mit­
arbeiter des Grünfl ächenamtes der Stadt Neuss haben die Bilder 
vor einigen Jahren im Freien gefunden und dem Rheinischen 
Schützenmuseum übergeben – und sie damit gerettet.

Schießpreis, Schützenverein Grenzer- Höhe, 
 Wuppertal-Elberfeld, 1960er Jahre
Die meisten Objekte in der Sammlung von 
Schützenmuseum und Schützenarchiv stammen 
aus Neuss oder aus der un mittelbaren Umge­
bung. Aber es gibt auch Dinge, die eine 
weitere Reise hinter sich haben. Dieser 
Schießpreis stammt aus dem Besitz des 
Schützenvereins Grenzer­Höhe in Wupper­
tal­Elberfeld, der sich 2004 aufl ösen musste. 
Das Vereinsleben war geprägt von der Lage 
des Vereins in einem städtischen und indus­
trialisierten Raum, dem Ruhrgebiet, und so 
wählte man die Darstellung eines Schmieds 
für diesen Schießpreis. Solche Vergleichs­
stücke aus anderen Regionen des Rhein­
landes helfen, die Besonderheiten des 
Neusser Schützen geschehens zu  erkennen.

Bild 02: Schatulle  

Die meisten Objekte in der Sammlung von 
Schützenmuseum und Schützenarchiv stammen 

Bild 02: Schatulle  
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Sparkasten, Schützengildezug 
„Erfttrabanten“, 1950er Jahre

Es gibt viele Dinge, die lange 
Zeit wie selbstverständlich 
zum Schützenleben dazu­
gehören – und dann plötz­
lich verschwunden sind. 
Und oft ist es dann schon zu 
spät, um noch ein Exemplar 
in die Museumssammlung 
zu überführen. Ein Beispiel 
dafür ist dieser Sparkasten. 
In den meisten Zügen wird 
das Jahr über für das Schüt­
zenfest gespart. Die Aus­
zahlung des Kirmesgeldes 
erfolgt jeweils vor dem 
Beginn des Schützenfestes 

und ist als Löhnungsappell sogar ein eigener Festtermin. Heute 
wird das Spargeld per Überweisung auf das Konto eingezahlt. 
Doch bis vor wenigen Jahren „fütterten“ die Schützen solche 
Sparkästen mit Bargeld. Die Kästen hingen in der Kneipe, wo  
sich der Zug regelmäßig traf. Doch innerhalb weniger Jahre 
verschwanden die Kästen. Glücklicherweise hat der Gildezug 
„Erfttrabanten“ seinen Sparkasten nicht entsorgt, sondern auf­
bewahrt, bis er den Weg ins Schützenmuseum finden konnte.

Goldener Schützenadler, verliehen von 
Kaiser Wilhelm II., 1908

Diese schöne Kette mit dem 
großen Anhänger trägt in je­
dem Jahr der Vize-Präsident 
des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins beim Schützenfest. 
Diese Kette ist aber nicht nur 
schön, sondern hat eine ganz 
besondere Geschichte, die sich 
um ein ungewöhnliches Ju­
biläum rankt: 1898 hatte der 
Neusser Bürger-Schützen-Ver­
ein, der 1823 gegründet wor­
den war, sein 75-jähriges 
Jubiläum gefeiert. Doch schon 
1908 beging man erneut ein 
Jubeljahr. Und diesmal feierte 

man sogar das 300-jährige Bestehen! Dieses Fest war nicht 
einfach aus einer Laune heraus angesetzt worden, sondern 
verfolgte eine bestimmte Strategie: Die Neusser Schützen 
wollten sich um eine begehrte Auszeichnung bewerben: den  
so genannten Goldenen Schützenadler. Diese handtellergroße 
Medaille mit einer Abbildung des preußischen Adlers war eine 
ausschließlich für Schützenvereine bestimmte Ehrung des 
preußischen Königs und damit des deutschen Kaisers, die etwa 
anlässlich eines besonderen Jubiläums verliehen wurde. Aber 
das nächste Jubiläum war noch in weiter Ferne… Oder vielleicht 

doch nicht? Die Neusser Schützen suchten in alten Unterlagen, bis 
sie ein Ratsprotokoll aus dem Jahr 1608 fanden, in dem ein 
„Schützen Spill“ erwähnt wird. So konnten sie ein 300-jähriges 
Jubiläum feiern und sich um die begehrte Auszeichnung bewerben. 
Mit Erfolg: Am Schützenfestsonntag 1908 bekam das Komitee den 
Adlerorden überreicht. Wie gut, dass es Archive gibt!

Fotografie, Fackel des Schützenlustzuges 
„R(h)einrassige“ 1971

Das Schützenarchiv besitzt eine umfangreiche Fotosammlung 
und oft steckt hinter den Momentaufnahmen eine schöne, trau­
rige oder lustige Geschichte. So auch bei diesem Foto: Es zeigt 
eine Fackel des Schützenlustzuges „R(h)einrassige“: Dieser baute 
1971 seine erste Fackel und machte die Straßenbahn in Neuss 
zum Thema. Sie hatten die tolle Idee, ein echtes Pferd vor die  
Fackel zu spannen. Leider zerbrach die selbst gebaute Deichsel 
bereits direkt auf den ersten Metern. Was tun? Den Rest des  
Weges mussten die Zugmitglieder die Fackel dann selbst ziehen. 
Und das Pferd? Das durfte den Weg ganz entspannt und unbe­
lastet von einem schweren Wagen mitmachen!

Festkarte mit Dameneintrittskarten, 1920
Ein besonders seltenes Stück ist diese Festkarte von 1920 mit  
den nicht abgetrennten Abschnitten der Eintrittskarten für  
Damen. Seit 2023 heißen die „Dameneintrittskarten“ nur noch 
„Eintrittskarten“ und gewähren den Begleitungen der Schützen 
unabhängig von ihrem Geschlecht den Zutritt zur Festwiese.

historisch

Mtl. Leasingrate

ab 299,– €1

Der neue Škoda
Kodiaq Selection

Komfort in einer neuen Dimension. 
Neben einem großzügigen Raumangebot bietet der Kodiaq eine Vielzahl von Komfortmerkmalen.

Energieverbrauch in l/100 km: innerstädtisch (langsam) 7,3; Stadtrand (mittel) 5,3; Landstraße (schnell) 4,5;  
Autobahn (sehr schnell) 5,3; kombiniert 5,3; CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 139. Effizienzklasse: E

1  Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Nur gültig für gewerb-
liche Einzelabnehmer. Bonität vorausgesetzt. Änderungen vorbehalten. Die KFZ-Brief (ZBT II)-Gebühr, Überführungs- und die Zulassungskosten werden 
gesondert berechnet. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer.

Autohaus Adelbert Moll GmbH & Co. KG
Ikarusstraße 20 · 40474 Düsseldorf

Gewerbekunden-Leasingangebot1

Škoda Kodiaq Selection MJ2024 2,0 TDI 110 kW (150 PS) 7-Gang-Automatikgetriebe

Sonderzahlung 990,00 € Jährliche Fahrleistung 10.000 km

Laufzeit 48 Monate Mtl. Leasingrate 299,00 €1

Autohaus Moll Kaarst GmbH
Königsberger Straße 2 · 41564 Kaarst
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Münzpokal, Geschenk von Schützenkönig 
Franz Vell, 1922

Dieser gehört zu den schönsten Stücken in der 
Sammlung des Schützenmuseums. Gefertigt 
wurde er von dem Neusser Goldschmied Franz 

Vell. Aus seiner Werkstatt stammen viele be­
sondere Stücke rund ums Schützenwesen, so 
auch die Königskette, die heute noch getragen 

wird. 1921/22 war er selbst Schützenkönig und 
überreichte dem Neusser Bürger­Schützen­Verein 

diesen Pokal als Geschenk. In die Wandung sind 
vier Münzen eingelassen. Der Pokal wird bis heute 

während des Schützenfestes genutzt und daher 
„vör de Dag“ aus dem Museum abgeholt.

Schützenfestplakat, 1939

Im Museum gibt es ein 
Schützenfestplakat von 1939,
das über und über mit Unter­
schriften bedeckt ist. Aber 
gerade die vermeintliche 
Beschädigung macht die Be­
sonderheit dieses Plakates 
aus. Das Schützenfest 1939 
wurde vorzeitig am Schützen­
festsonntag beendet. Mit dem
Abbruch des Festes hatten 
die ausgehängten Programme 
vorzeitig ihre Funktion ver­
loren. Aber eines der Plakate 
wanderte im Gepäck eines 
jungen Soldaten bis nach Bit­
burg in der Eifel. Dort fand es 
seinen Platz in der Kantine 
und jeder Neusser, der hier 
ein kehrte, musste unterschrei­
ben. Das Plakat fand schließ­
lich wieder zurück nach Neuss
– wie viele der Soldaten, die 

unterschrieben haben, den Krieg überlebten, ist nicht bekannt.

Königsschild von Schützenkönig Johannes 
Tilmes, 1742
Seit 1415 ist eine Schützenbruderschaft in Neuss belegt. Im 
Stadtarchiv wird die Urkunde mit den Statuten der Neusser 
St. Sebastianus­Schützenbruderschaft aufb ewahrt, die auf den 
1. November 1415 datiert ist. Dort gibt es viele weitere Dokumente, 
die über die Geschichte des Schützenwesens in Neuss vor der 
Gründung des Neusser Bürger­Schützen­Vereins 1823 berichten. 
Was es leider aus der Frühzeit nicht mehr gibt, sind Objekte. 
Schriftlichen Quellen ist zu entnehmen, dass auch die frühen 

Neusser Schützen eine silberne Kö­
nigskette besaßen. Aber diese 
ist nicht erhalten geblieben. Es 
gibt aber trotzdem einen 
Königs schild eines Neusser 
Schützen im Schützenmuseum:
Dieser stammt zwar aus Büttgen,
aber er wurde von einem Neusser 
gestiftet, wie die Inschrift zeigt: 
„Johannes Tilmes Burger in Neus
hat den Vogel abgeschossen 1742“. 
Die gekreuzten Braugabeln verweisen
auf seinen Beruf: Er war Brauer.

Emailleschüssel, 1950er Jahre

Im Schützenmuseum gibt es Objekte, die man vielleicht nicht 
in einem Museum erwarten würde. Dazu gehören einige Emaille­
schüsseln mit deutlichen Gebrauchsspuren. Ältere Neusserinnen
und Neusser werden diese Schüsseln aber vielleicht wieder­
erkennen. Denn sie wurden bei der Kinderbelustigung für das 
beliebte Spiel „Gröschgesööke“ benutzt: Bei diesem Spiel be­
stand die Belohnung in harter Währung – in Groschenstücken. 
Diese waren allerdings in der mit Mehl gefüllten Schüssel ver­
steckt. Wer die Groschen gewinnen wollte, musste mit dem 
Mund in dem Mehlbett graben. Wie der Teller aussah, nachdem 
mehrere Kinder das Mehl durchsucht hatten, lässt sich denken …

wird. 1921/22 war er selbst Schützenkönig und 
überreichte dem Neusser Bürger­Schützen­Verein 

diesen Pokal als Geschenk. In die Wandung sind 
vier Münzen eingelassen. Der Pokal wird bis heute 

während des Schützenfestes genutzt und daher 
„vör de Dag“ aus dem Museum abgeholt.

Die gekreuzten Braugabeln verweisen

 Junge beim Gröschgesööke in den 1950er Jahren 
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Orden des Schützenkönigs
Wilhelm Servaes, 1837

Schon in den ersten Jahren 
nach der Gründung des 
Neusser Bürger­Schützen­
Vereins verschenkten die 
Schützenkönige Orden an 
Freunde oder Würden­
träger des Vereins. Aber 
es handelte sich damals 
nur um einige wenige 
Stücke. Das Schützen­
museum besitzt einige 
dieser frühen Auszeich­
nungen. Dieser besonders 
schön gravierte Orden 
stammt von Schützenkönig 
Wilhelm Servaes.

Bowlengefäß, Geschenk für 
Schützenkönig Wilhelm 
Inhoff en, 1912
Das Schützenfest ist ein Fest der Ge­
schen   ke! Orden, Zugabzeichen, 
Blu men sträu ße, Schießpreise, 
Leb kuchen herzen – beim 
Schützenfest gilt, was das 
Sprichwort „Kleine Ge­
schen ke erhalten die Freund­
schaft!“ aussagt. Auch der Schüt­
zenkönig erhält zahlreiche Gaben. 
Und manche davon sind besonders 
zeittypisch, dazu gehört auch dieses 
Bowlengefäß aus versilbertem Zinn 
im Stil des Historismus mit 
Löwenfüßen, Hirschköpfen und als 
Krönung einem Jäger mit erlegtem 
Wildschwein. Das prächtige Stück erhielt Schüt­
zenkönig Wilhelm Inhoff en 1912 als Geschenk 
des Neusser Bürger­Schützen­Vereins.

Wilhelm Servaes, 1837
 Geschenk für 

Schützenkönig Wilhelm 

Das Schützenfest ist ein Fest der Ge­
schen   ke! Orden, Zugabzeichen, 

schaft!“ aussagt. Auch der Schüt­
zenkönig erhält zahlreiche Gaben. 
Und manche davon sind besonders 
zeittypisch, dazu gehört auch dieses 
Bowlengefäß aus versilbertem Zinn 
im Stil des Historismus mit 

Hirschköpfen und als 
Jäger mit erlegtem 

Wildschwein. Das prächtige Stück erhielt Schüt­
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Königsvogel von Schützenkönig 
Ernst Heitzmann, 1953
1953 gelang es Ernst Heitzmann den Königsvogel mit dem 
ersten Schuss von der Stange zu holen. Der Vogel wurde durch 
den ersten Schuss in zwei gleiche Hälften gespalten und fi el 
herab. Der Mitbewerber Heinrich Dams konnte nicht einen 
einzigen Schuss abgeben. Dieser „Meisterschuss“ war nicht 
die einzige Besonderheit des neuen Königs: Als passives Mit­
glied des Neusser Bürger­Schützenvereins trat Ernst Heitzmann 
im zivilen Anzug zum Königsschießen an. Das „Überleben“ 
eines Königsvogels ist selten, denn in der Regel bleiben nach 
dem Wettbewerb davon nur noch Splitter übrig.

Präsidentenkette des Grenadierzuges 
„KKV Novesia I“, 1929 
Diese Kette war die Präsidenten­ bzw. Zugführerkette des 
Gre nadierzuges „KKV Novesia I“ und wurde 1929 von den 
Damen des Zuges gestiftet. Der Zug war nicht nur ein Schützen­
zug, sondern beteiligte sich auch aktiv im Karneval. Darauf 
spielen die beiden Figuren rechts und links des Schildes an: 
ein Narr mit Pritsche und ein Grenadier mit Gewehr. Auch der 
Aff e mit Spiegel verweist auf die karnevalistischen Aktivitäten. 
Das kleine emaillierte Bild zwischen den Figuren zeigt Albert 
Vellen, den damaligen Präsidenten des Zuges, mit Narrenkappe. 
Auf der Rückseite des großen Schildes befi ndet sich folgende 
Gravur: „Als Präsidenten Orden dem Grenadierzug K.K.V. No ve­
sia I. gewidmet von den Damen“. Mit einem Foto, auf dem er 
die neue Kette trägt, bedankte sich Albert Vellen im Namen 
des Zuges bei den Stifterinnen. Albert Vellen war von 1947 bis 
1961 Präsident des Neusser Bürger­Schützen­Vereins. 

Karussellpferd, um 1900
Im Rheinland gehören Schützenfest und Jahrmarkt so fest zusammen, 

dass beides oft unter „Kirmes“ zusammengefasst wird. Die ses große 
Karussellpferd aus Holz, eine Leihgabe des Clemens Sels Museums, 

steht in der Ausstellung für diesen Teil der Schützen geschichte.

historisch

Für eine bunte, vielfältige & fröhliche Gesellschaft.

Bei uns spielt weder das Geschlecht, die Herkunft 
noch die Religion eine Rolle, Ihr müsst nicht mal aus dem 

gleichen Sonnensystem kommen. 
Im Gare du Neuss kann jeder feiern.

Foto: Sascha Krämer 



Schützenkönigskette, Geschenk von 
Joseph und Peter Leuchtenberg, 1824
An der Spitze des Regiments 1824 stand Joseph Leuchtenberg, 
der nicht nur von zwei „Leibhusaren­Adjutanten“ begleitet 
wurde, sondern sogar den Rang eines Generals einnahm! Die 
Familie Leuchtenberg war damals noch nicht als Inhaber 
einer Sauerkrautfabrik bekannt, sondern als Betreiber einer 
Fährverbindung über den Rhein – wie es scheint, war dieses 
Geschäft jedoch durchaus lukrativ. 

Denn General Joseph Leuchtenberg überreichte zusammen 
mit seinem Bruder Peter den Junggesellen zum Schützenfest 
1824 ein ganz besonderes Geschenk: Eine silberne Königskette, 
gefertigt vom Neusser Silberschmied Jakob Schwann. 

Diese Kette hat eine eher ungewöhnliche Gestaltung: Zwei 
Figuren – keine Engel, sondern gefl ügelte Schutzgeister – halten 
einen Ehrenkranz über den preußischen Adler, darunter ist das 
Neusser Stadtwappen zu sehen und darunter befi ndet sich ein 
kleines Schild mit der Darstellung eines Fährschiff es als Hinweis 
auf die Stifter. Ebenso ungewöhnlich ist auch die Geschichte 
des Silbers: Die Kette geriet mehrfach in Vergessenheit, wurde 
wieder aufgefunden und galt nach 1945 endgültig als verschollen 
– bis sie 1977 im Pfarrhaus von St. Quirin in einem Karton mit 
alten Kirchenbüchern auftauchte.

Uniformhut von Wilhelm Kettler, 
1952 bis 2002 

1952 gründete sich aus dem Kreis der KKV Novesia heraus ein 
Schützenlustzug, der sich zur Erinnerung an die hanseatische 
Tradition von Neuss „Hansa 52“ nannte. Wilhelm Kettler war 
von der Gründung an Oberleutnant des Zuges und übte dieses 
Amt 50 Jahre lang bis zur Aufl ösung des Zuges aus. Die ganzen 
Jahre trug er seinen allerersten Hut. Und schließlich stiftete 
er das Stück mit der langen Geschichte dem Schützenmuseum.

Übrigens: Schützenmuseum und Schützenarchiv sammeln weiter und suchen Objekte, Fotos, Schriftstücke und 

Geschichten! Wenn Sie etwas beitragen möchten, wenden Sie sich gerne an Dr. Britta Spies 

(schuetzenmuseum@aol.com) und Malaika Winzheim M.A. (schuetzenarchiv@aol.com), Tel. 02131 904144.

historisch
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Semesterstart
am 02.09.2024!

Volkshochschule Neuss
Im RomaNEum
Brückstraße 1, 41460 Neuss

Tel.: 02131-90-4151
vhs@stadt.neuss.de
vhs-neuss.de

Anmeldung über vhs-neuss.de jetzt
schon möglich!

Unsere Neusser
Originale
Edles Porzellan, feine Handarbeit und viel Liebe: 
Bemalte Porzellankugeln als Anstecknadeln mit 
Motiven aus dem Neusser Schützenwesen sind ein 
edles Accessoire für Schützen, Röskes oder einfach 
nur zum Freuen.

Entdecken Sie die Kollektion im Geschäft auf der 
Niederstraße 3 in Neuss, kontaktieren Sie uns über 
0 2131 / 31 652 - 0 oder schreiben Sie eine E-Mail an 
juwelier@badort.com

Schützenfest-Auftakt 2023   
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Kleine Schützen 
kommen GROß raus
Die Straßen von Neuss waren im letzten Jahr erfüllt von 

fröhlichem Kinderlachen und farbenfrohen selbstge­
bastelten Uniformen, als die beeindruckende Kinder­

parade des schützenfestlichen Neuss stattfand. Dieses unver­
gessliche Ereignis zog 1.191 Kinder aus 29 Einrichtungen an, 
die zu sammen mit Erwachsenen, die die Gruppen begleiteten, 
ins gesamt etwa 1.350 Teilnehmer umfassten. Angeführt von 
Oberst Bernd Herten und abgenommen von Königin Jutta und 
König Marc I. Marc Hillen, war die Parade ein glanzvolles Spek­
takel, das die Herzen aller Beteiligten höherschlagen ließ.

Die Vielfalt der teilnehmenden Einrichtungen war beeindru­
ckend: 11 Schulen mit 859 Kindern und 17 Kindertagesstätten
mit 332 Kindern sorgten für eine lebendige und bunte Gemein­
schaft. Besonders rührend war die Teilnahme einer kleinen 
Gruppe von 10 Kindern, deren Eltern im Ausland leben – auch 
sie wurden herzlich in die Parade integriert. Eben das ist 
Schützen fest – alle feiern zusammen.

In ihren liebevollen, selbstgebastelten Uniformen marschierten 
die Kinder stolz durch die Straßen und präsentierten ihre „Ein­
richtungsfahnen“, farbenfroh gestaltet mit schützenfestlichen 
Motiven. Die Planung dieser Parade war eine sorgfältige Aufga­
be: mit der engagierten Hilfe der Grundschulrektorin Maria 
Meyen und der Kita­Leitung Stefanie Lehnard (Kita Lange Hecke) 
wurde die Route mehrfach abgelaufen, um einen reibungs losen 

Ablauf zu gewährleisten. Planungschef aus dem Komitee Christoph
Ulrich wollte sicherstellen, dass selbst die Kleinsten mit dem 
Weg nicht überfordert werden.

Herausforderungen gab es reichlich: Der ursprüngliche Plan, die 
Kinder unterwegs mit Eis zu versorgen, musste aufgegeben wer­
den, da dies den Marsch ins Stocken gebracht hätte. Auch der 
Münsterplatz war aufgrund des gleichzeitig stattfi ndenden 
Marktbetriebs keine Option. Doch die Stadt Neuss zeigte sich 
von ihrer besten Seite. Von Anfang an unterstützte sie die Kinder­
parade, sperrte den Marktbereich und stellte sicher, dass der 
Zugweg frei war.

Die Kinderparade war ein großer Erfolg und ein lebendiger Be­
weis für das Engagement und die Kreativität der jungen Neusse­
rinnen und Neusser. Sie brachte die Gemeinschaft zusammen 
und hinterließ bleibende Erinnerungen. Ob es eine Neuaufl age 
dieses wunderbaren Ereignisses geben wird, wird derzeit ge­
prüft. Einige logistische Hürden, wie der Zeitpunkt der Ferien, 
spielen dabei eine entscheidende Rolle.

Dieses Fest der Tradition zeigte eindrucksvoll, wie tief verwurzelt 
und zugleich lebendig das Brauchtum in Neuss ist. Es war ein 
Tag voller Freude, Zusammenhalt und unvergesslicher Momente,
der noch lange in den Herzen der Teilnehmenden nachklingen 
wird.                           n

Ein schillerndes Fest mit Potenzial zur Tradition: Die Kinderparade

B
ild

er
: D

re
ss

le
r

Wir wünschen allen Schützen, Ihren Familien,
Angehörigen und Gästen schöne Festtage!

NEUSSER BAUVEREIN GmbH

Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss

Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de



WWW.GULASCH.INFO

Alter Kirchweg 40, 40670 
Meerbusch 

Tel. 02133/4600

Eine gute Zeit mit 
 Soulfood & Beer

Mo-So 11.00-24:00 Uhr
Brauereiausschank|Restaurant|Event Catering
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Nachhaltige Versorgung für Ihre Gesundheit

alex apotheke
am neumarkt

Neumarkt 20
41460 Neuss
 
02131 125 859 0

alex apotheke
reuschenberg

Am Reuschenberger 
Markt 2
41466 Neuss 
 
02131 125 979 0

Stellen Sie uns Ihre 
Fragen via WhatsApp
↘

Stellen Sie uns Ihre 
Fragen via WhatsApp
↘
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Die Neusser Lebenshilfe 
grüßt alle 

Schützen, Neusserinnen 
und Neusser mit ihren 

Gästen!

Wir leben Gemeinschaft.
Komm in unser Team!
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Reisecenter alltours GmbH
Niederlassung
Münsterstraße 1-3
41460 Neuss
Telefon: +49 (0) 21 31 / 1 81 80
Telefax: +49 (0) 21 31 / 18 18 18
neuss@alltoursreisecenter.de  
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jubiläum

125 Jahre 
St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
Ein kurzer Überblick über eine lange Geschichte

Nach dem Schützenfest 1952 empfahl das Komitee,  
einen jüngeren Zug aufzunehmen, um die Gesellschaft 
wiederzubeleben. Der Jägerzug „Erftjunker“ trat im  

November 1952 ein und trug mit großem Engagement zur Er­
neuerung der Gesellschaft bei. Neue Uniformen und zahlreiche 
Anmeldungen belebten die Gesellschaft. Doch das schnelle 

Wachstum führte Ende der 1950er Jahre zu Spannungen, die  
erst mit dem Austritt zweier Züge 1961 beigelegt wurden.

Mit nur noch zehn Zügen trat die Gesellschaft in eine Phase  
des langsamen und bedachten Wachstums ein. Als Major Bruno 
Kistler, der ab 1965 auch Erster Vorsitzender war, 1988 zurück­

Im Jahr 2024 feiert die St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V. ihr 125-jähriges Bestehen. Gegründet im  
Jahr 1899, entwickelte sich die Gesellschaft bis zum Ersten Weltkrieg zu einer starken Truppe mit etwa 100 Schützen.  
Nach den erheblichen Verlusten des Krieges und den wirtschaftlich schwierigen 1920er Jahren schrumpfte die 
Mitgliederzahl erheblich.

B
ild

er
: p

riv
at

 Major Bruno Kistler, Adjutant Alex Wismann und Teile des Fahnenzugs bei der Frontabnahme auf dem Wendersplatz (undatiert ca. 1985) 

jubiläum

trat, endete eine Ära. Sein Nachfolger Manfred Günther führte 
die Gesellschaft bis 1993. Anschließend übernahm Manfred 
Kirchhoff, der das 100-jährige Jubiläum 1999 mit zahlreichen 
Veranstaltungen feierte. Aufgrund der hohen Ausgaben des  
Jubiläumsjahres kam es zu finanziellen Schwierigkeiten, und 
Kirchhoff trat 2000 zurück. Friedhelm Becker wurde sein Nach­
folger, er verstarb unerwartet 2010. Sein ehemaliger Adjutant, 
Volker Albrecht, übernahm das Amt des Majors und lenkte die 

Gesellschaft seither mit Fokus auf die Zukunft und die Förde­
rung der Jungschützen.

Seit 1968 gibt es die Vereinszeitschrift „Hubertus“, die mehrmals 
jährlich erscheint und über das Korps sowie das Regiment  
berichtet. Zahlreiche Hauptleute haben über die Jahre heraus­
ragende Dienste geleistet, darunter Herbert Blasweiler, Manfred 
Günther, Horst Schwarzfeller und Peter Schiefer, der 27 Jahre 

WENN METALLBAU, 
DANN ERVENICH
Ihr Meisterbetrieb für Metallarbeiten  
und Bauelemente in Neuss
TÜV zertifiziert • Maßgeschneiderte Qualität  
• Führende Markenhersteller • Hochwasserschutztore

Lassen Sie sich  
individuell beraten:  
0 21 82 – 57 08 378   
schlosserei-ervenich.de

Wärmepumpen von André Helmdach.
Ihrem Meisterbetrieb für Sanitär- und Heizungstechnik. 
Energieberatung, Photovoltaik und Heizungsbau aus einer 
Hand. Mehr auf: www.meister-helmdach.de

SCHONT IHR PORTEMONNAIE.  
UND DAS KLIMA.

 Der Hubertuszug „Hubertushirsch" auf dem Horten-Biwak, 1966  Der junge Hubertuszug „Götz von Berlichingen" auf der Niederstraße, 1957 
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Hauptmann war. Die Hubertusschützen sind stolz auf ihr Team 
von Ablaufoffi  zieren, das seit 1975 besteht.

Das „Hubertusdorf“ auf dem Wendersplatz ist seit über 25 
Jahren ein fester Bestandteil des Schützenkults, bekannt für 
seine Geselligkeit und die einfallsreichen Mobilwohnheime.

Kein Jahr wie jedes andere
Für das 125­jährige Jubiläum wurde ein Ausschuss unter Leitung 
von Ehrenhauptmann Peter Schiefer gebildet. Der Patronatstag 
am 3. November, dem Tag des Schutzpatrons Hubertus, wird mit 
einer großen Gästeliste gefeiert. Eine Pilgerfahrt nach Saint 
Hubert in Belgien im April führte die Mitglieder zu den Wurzeln 
der Gesellschaft.

Eine Sonderausgabe der Hubertuszeitung sowie wöchentliche 
Chroniken auf Facebook und Instagram bieten Einblicke in 
die Geschichte der Gesellschaft. Eine Ausstellung in der Spar­
kasse Neuss widmet sich ebenfalls diesem Thema. Ein E­Book, 
das zum Jahresende erscheint, wird die Geschichte detailliert 
darstellen und auch in Druckform verfügbar sein.

Alle Mitglieder erhalten einen Jubiläumsorden, der die christli­
chen Werte der Gesellschaft symbolisiert. Eine Jubiläumsnadel 
mit einem speziellen Logo wird zugunsten eines karitativen 
Zwecks verkauft. Ein eigenes Jubiläumsbier wurde gebraut und 
bei Veranstaltungen verteilt.

Als langfristige Erinnerung wird die Gesellschaft ein Geschenk 
an die Stadt Neuss überreichen, dessen Einweihung über die Ka­
näle der Gesellschaft bekannt gegeben wird.  

Schützenkönige der 
St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft

1957/58: Bruno I. Kistler, 
 Hubertuszug „Erftjunker“

1960/61: Karl VIII. Herbrechter, 
 Hubertuszug „Ewig Jung A.H.“

1970/71: Mathias I. Gondorf, 
 Hubertuszug „Erftjunker“

1975/76: Alexander I. Wismann, 
 Hubertuszug „Erftjunker“

1982/83: Rainer I. Reuß, 
 Hubertuszug „Spätzünder“

1995/96: Hans IV. Mühleis, 
 Hubertuszug „Jägermeister“

2013/14: Rainer III. Reuß jun., 
 Hubertuszug „Spätzünder“

jubiläum
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 Hubertuszug „Freischütz" unter Leitung von Willibert Fischer bei der Parade, 1964 

 Hönesse des Hubertus-Korps bei der Hönesparade, 1996 

 Der Schützenkönig Rainer I. Reuß präsentiert ein Blumenhorn auf dem Jägerball 1983. 
 Er gilt als Erfi nder dieses mittlerweile traditionellen Brauchs. 

Fackelzug

Neuss | Hammer Landstraße
Hammer Landstraße 47, 41460 Neuss 
+49 2131 40678-200

Neuss | Jülicher Landstraße
Jülicher Landstr. 150, 41464 Neuss 
+49 2131 40678-200 

Düsseldorf | Ronsdorfer Straße
Ronsdorfer Str. 54-56, 40233 Düsseldorf
+49 211 500801-400

ARNDT WÜNSCHT EIN
FRÖHLICHESFRÖHLICHESFRÖHLICHES
SCHÜTZENFESTSCHÜTZENFEST

Vom Schützenzug direkt zum jungen Gebraucht-
wagen: Über 800 Fahrzeuge mit Top-Ausstattung 
sofort verfügbar.

Erleben Sie umfassenden Service und kompetente 
Beratung – denn Autokauf ist Vertrauenssache.

An- und Verkauf junger Gebrauchtfahrzeuge - 
hier finden Sie Ihr Wunschauto:

www.arndt-automobile.de

Bilder: Dressler
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Bilder: Dressler

Wiebke Schäkel
Diplom-Oecotrophologin – Yogalehrerin (IHK)

Königstraße 29      Am Reuschenberger Markt 2
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Wir wünschen allen ein 
schönes Neusser Bürger 
Schützenfest!

Wir wünschen allen ein 
schönes Neusser Bürger 
Schützenfest!
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Optik Mellentin Michael-Franz Breuer e. K.
Neustraße 18 • 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 -  22 24 66
info@optik-mellentin.de | www.optik-mellentin.de
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EINLADUNG ZUM SEHTEST!
Erleben Sie was eine umfassende Sehanalyse 
beinhaltet und wie die Berücksichtigung Ihre 
individuellen Augenparameter Ihr Sehen auf 
ein unvergleichliches Level hebt.

RODENSTOCK DNEye®-B.I.G. – Biometric Intelligent Glasses – 
Das Ergebnis jahr-zehntelanger Forschungsarbeit: maß-gefertigte 
biometrische Brillengläser auf 1/100 Dioptrien genau, frei von 
Standards nach Ihren Augenparametern berechnet.  

LINDBERG besticht durch eine unverwechselbare Kombination 
aus dänischem Design, mehrfach preisgekrönter Handwerkskunst 
und Tragekomfort pur. Entdecken Sie die vielen Kombinationsmög-
lichkeiten: Eine LINDBERG-Brille ist immer ein (Under)Statement.

LINDBERG-Fassung + biometrische Gläser von 
RODENSTOCK = die maßgefertigte Brille mit 
unvergleichlicher Individualität für bestes 
Sehen und Aussehen. 

Premium Partner
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FÖR  
JONGE  
ON FÖR  
ALDE.
Wir haben Fachbereiche 
für (fast) alles. Wir wünschen 

allen Schützen, 
ihren Familien, 

Angehörigen und 
Gästen schöne 

Festtage!
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Top Magazin: Wie haben Sie rückblickend 
den Königsschuss erlebt?
Christoph Heusgen: Das war einer der 
aufregendsten Momente meines Lebens! 
Während des Schießens war ich sehr ruhig.
Ich war gut vorbereitet und hatte in Karl­ 
Peter Lux aus meinem Zug „Nur So“ einen 
großartigen Adjutanten, der mir gesagt 
hat, wo ich hin schießen soll, auch gerade 
beim entscheidenden Schuss. Aber als 
der Vogel dann fi el, sind bei mir unge­
ahnte Emotionen frei geworden. Ich habe 
mehrere Minuten gebraucht, bevor ich 
mich wieder gefasst hatte. Das war für 
mich der wunderbarste Moment meines 
Lebens. Ich hatte mich zwar sehr gut 
vorbereitet, wie ich fand, aber hatte 
irgend wie nicht damit gerechnet. Meine 
beiden Zugkameraden Karl­Theo Reinhart 
und Achim Goetz waren jeweils  bei ihrem 
ersten Versuch nicht erfolgreich gewesen. 
Sie sind beim zweiten Anlauf König ge­
worden. Ich hatte im Innersten damit 
gerechnet, dass es auch bei mir beim ersten 
Mal nicht funktionieren würde. Und als 
dann der Vogel doch fi el, wie gesagt, war 
das einfach unglaublich! Emotion pur, 
wie ich es sonst noch nicht im Positiven 
erlebt habe.

War alles mit Ihrer Majestät vorher abge-
stimmt oder gab es eine Überraschung?
Nein. Also, das war für meine Frau klar. 
Spaßeshalber kann man sagen, das stand 
so im ungeschriebenen Ehevertrag. Und 
Ina hat damit gerechnet, dass ich irgend­
wann draufschieße, weil sie auch gemerkt 
hat, wie begeistert ich bin, wie wahnsinnig 

wichtig für mich dieses Schützenfest ist. 
Dann ist sie auch davon ausgegangen, dass 
ich dieses Mal draufh alte. Und sie hat 
sich, und das sieht man auch auf den 
Fotos, auch wirklich sehr, sehr gefreut. Es 
gab unglaublich viel Begeisterung. Wir 
hatten ja unseren 11­jährigen Sohn Moritz 
dabei, der übrigens viel nervöser war als 
ich, und er hat sich auch riesig gefreut. 
Auch meine älteren Kinder Térésa und 
Till­Jonas und meine Enkel Konstantin 
und Marie haben das Schießen im Live­
stream miterlebt und sich gefreut. 

Was war Ihre erste Amtshandlung?
Es hat eine Weile gedauert, bis ich mich 
gesammelt hatte und die erste Amtshand­
lung vornehmen konnte. Das war die Ent­
gegennahme des Glückwunsches durch 
den Präsidenten des Neusser Bürger ­
schützen­Vereins, meinen langjährigen 
Freund und Zugkameraden Martin Flecken.
Dann bin ich zu meiner Frau und meinem 
Sohn gegangen, und wir haben uns um­
armt. Danach folgte die sehr herzliche 
Gratulationscour mit dem Komitee und 
den Spitzen der Korps. Sehr früh habe ich 
mich auch bei meinem Adjutanten Karl­ 
Peter bedankt, der mir immer wertvolle 
Tipps gegeben hat. Besonders den ent­
scheidenden Tipp beim letzten Schuss: 
„Du musst in den Schatten unter dem 
Nagel schießen, dann fällt das Ding.“ 
Und genau das ist passiert. Das war die 
erste Amtshandlung: die Gratulationscour. 
Besonders emotional waren die Umar­
mungen mit den wunderbaren Freunden 
meines „Nur So“­Zuges. Diese Momente 

vergisst man nie. Man sieht es auch in 
den Fotos, als die Kameraden mich auf 
den Schultern tragen. Es gibt großartige 
Aufnahmen, die die pure Freude, die ich 
empfunden habe, einfangen. Dann steht 
man auf dem Podium und winkt. Wenn 
der Präsident die Königskette umhängt, 
ist das ein ganz besonderer Moment. Ab 
dem Zeitpunkt, als der Vogel fi el, gab es 
kein Zurück mehr. Das war damit mehr als 
klar.

Sie haben im vergangenen Jahr ein Buch 
veröff entlicht mit dem Titel “Führung und 
Verantwortung“. Dabei geht es im Allge-
meinen über Angela Merkels Außenpolitik 
und Deutschlands künftige Rolle in der 
Welt. Sie schreiben ein Buch über die zu-
künftige Rolle des Schützenfestes in Neuss 
und der Gesellschaft. 
Wie würde 
der Titel 
heißen?
Der Titel 
wür   de so 
lau ten wie 
das Motto 
meines 
Kö  nigsjah res: 
„Ge  mein sam­
keit wahren.“ 
Ich bin 
über zeugt, 
dass man 
Schüt­
zenfest, 
sollte 
es

im gespräch

Im Schatten 
des Nagels

Mit einem fantastischen Blick auf St. Quirin haben wir unsere Majestät Christoph II. Heusgen zum Interview 
getroff en. Es waren interessante Einblicke in ein Leben zwischen Schützenfest und diplomatischem Dienst.

Fotos: R. Reuß

Interview mit Seiner Majestät Dr. oec. Christoph II. Heusgen
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gesammelt hatte und die erste Amtshand­
lung vornehmen konnte. Das war die Ent­
gegennahme des Glückwunsches durch 
den Präsidenten des Neusser Bürger ­
schützen­Vereins, meinen langjährigen 
Freund und Zugkameraden Martin Flecken.
Dann bin ich zu meiner Frau und meinem 
Sohn gegangen, und wir haben uns um­
armt. Danach folgte die sehr herzliche 
Gratulationscour mit dem Komitee und 
den Spitzen der Korps. Sehr früh habe ich 
mich auch bei meinem Adjutanten Karl­ 
Peter bedankt, der mir immer wertvolle 
Tipps gegeben hat. Besonders den ent­
scheidenden Tipp beim letzten Schuss: 
„Du musst in den Schatten unter dem 
Nagel schießen, dann fällt das Ding.“ 
Und genau das ist passiert. Das war die 
erste Amtshandlung: die Gratulationscour. 
Besonders emotional waren die Umar­
mungen mit den wunderbaren Freunden 
meines „Nur So“­Zuges. Diese Momente 

und Deutschlands künftige Rolle in der 
Welt. Sie schreiben ein Buch über die zu-
künftige Rolle des Schützenfestes in Neuss 
und der Gesellschaft. 
Wie würde 
der Titel 
heißen?
Der Titel 
wür   de so 
lau ten wie 
das Motto 
meines 
Kö  nigsjah res: 
„Ge  mein sam­
keit wahren.“ 
Ich bin 
über zeugt, 
dass man 
Schüt­
zenfest, 
sollte 
es

nicht bereits existieren, unbedingt er­
fi nden müsste. In einer Gesellschaft, die 
zunehmend polarisiert ist und in der die 
Menschen immer mehr auf sich und 
ihre eigenen Interessen fokussiert sind, 
ist es unerlässlich, Soli darität und Ge­
meinsamkeit zu fördern. Im Laufe des 
Jahres habe ich erlebt, wofür das Schüt­
zenfest wirklich steht: für diese Gemein­
schaft, für den Zu sammenhalt in unserer 
Gesellschaft. Die einzelnen Schützen­
züge sowie die übergreifenden Initiativen 
der Korps und des Komitees demon­
strieren eindrucksvoll, was durch Zu­
sammenhalt erreicht werden kann. Diese 
Aktivitäten und der damit verbundene 
Gemeinschaftssinn sind für unsere Gesell­
schaft von unschätzbarem Wert.

Sie leben eigentlich in Berlin. Wie haben 
Sie dieses Jahr den Spagat zwischen der 
Hauptstadt an der Spree und der 
Schützen hauptstadt am Rhein geschaff t?
Ich habe mittlerweile eine Platinkarte 
der Deutschen Bahn und fahre regel­
mäßig die Strecke Berlin­Neuss und 
zurück. Diese Bahnreisen sind mit allen 
Höhen und Tiefen verbunden – von 
Zügen, die exakt pünktlich sind, bis 
hin zu Verspätungen von über zwei 
Stunden. Diese Unwägbarkeiten muss 
man einkalkulieren. Es ist mir auch 
schon passiert, dass ich bei einer Ver­
anstaltung, bei der ich eine wichtige 
Rolle spielen sollte, erst fünf Minuten 
vor Schluss ankam. Aber ansonsten läuft 
es immer gut. Ich fahre regelmäßig hin 
und her, und seit Mai hat sich dies 
intensiviert. In den letzten drei bis vier 

Wochen war ich jede Woche einmal hier, 
einmal sogar zweimal. Zu Fronleichnam. 
Ich wusste das vorher und daher ist es 
kein Problem. Ich fahre zudem gerne 
Zug, da ich während der Fahrt lesen und 
schreiben kann. Berufl ich hat dies auch 
kaum gestört. Natürlich gibt es immer 
wieder Überschneidungen. Es gab einige 
Veranstaltungen im Laufe des Jahres, 
die ich nicht wahrnehmen konnte, weil 
ich berufl ich bei der Münchner Sicher­
heitskonferenz eingespannt war und 
als ihr Vorsitzender nicht wegbleiben 
konnte. Dennoch hoff e ich, dass die 
Schützen mir dies nachsehen und am 
Ende des Jahres sagen werden: „Also, 
der Christoph der Zweite war auch unter 
dem Jahr oft hier in Neuss und hat seine 
Rolle wahrgenommen.“

Und was für eine Rolle – Sie sollen auf 
Ihrem Krönungsball, morgens gegen vier 
Uhr das Mikrofon ergriff en haben und auf 
der Bühne der Musik-Band gesungen 
haben.
Ja, das ist dieser einzigartige Ball. Wenn 
Sie meine Frau fragen, wird sie Ihnen 
ebenfalls sagen, dass der Krönungsball 
etwas ganz, ganz Besonderes war. Für 
die Besucher mag er manchmal einige 
Länge haben, aber wir hatten viele Gäste, 
eine tolle Stimmung auch mit dem 
wunderbaren Reitersiegerpaar, und ich 
habe diesen Abend als König in vollen 
Zügen genossen. Als die Band im Foyer 
dann ein wenig schlapp machte, dachte 
ich: „Komm, jetzt singst du das Lied.“ 
Es ist das Lied, das ich seit meiner Kind­
heit singe und mit dem ich meine Kinder 

7

im gespräch

Sonderausgabe Schützenfest 2024 · top magazin RHEIN-KREIS NEUSS



42 Sonderausgabe Schützenfest 2024 · top magazin RHEIN-KREIS NEUSS

in den Schlaf wiege. Das Neusser Heimatlied von Hubert Derrez. 
Dieser Moment war einfach unvergesslich. Dieser Ball war für 
uns unvergesslich.

Wird es aufgrund Ihrer Person erhöhte Sicherheitsmaßnahmen 
an Schützenfest geben?
Nein, also das sehe ich überhaupt nicht so. Erhöhte Sicherheits­
maßnahmen gibt es immer nur, wenn Politiker, die einen Gefähr­
dungsgrad haben, hier sind. Das war im letzten Jahr  der NRW­ 
Innenminister, das waren früher die Botschafter aus den USA, 
die Ehrengäste waren. Dann gibt es Sicherheits maßnahmen, 
aber meinetwegen nicht. Nein. 

Hat Angela Merkel Ihnen eigentlich zum Schützenkönig gratuliert?
Also Angela Merkel stand mit dem Schützenfest auf Kriegsfuß, 
weil aus ihrem direkten Umfeld viele in Neuss engagiert waren. 
Da war Hermann Gröhe, Generalsekretär der CDU und später 
Gesundheitsminister. Dann auch Bildungsministerin Annette 
Schavan, die sehr an Neuss hängt und auch in diesem Jahr ihr 
Kommen zur Parade angekündigt hat. Und Johannes Geismann, 
Abteilungsleiter und Staatssekretär im Kanzleramt und Schütze 
und eben ich. Und wir waren an Schützenfest immer weg. Das 
hat sie schon gewurmt. Im Gedächtnis haften geblieben ist mir 
vor allem das Schützenfest 2013. Wegen einer akuten außen­
politischen Krise musste ich nach der Parade nach Berlin reisen. 
Als sich am Montagabend die Lage beruhigt zu haben schien, 
bin ich wieder nach Neuss gefl ogen, um zumindest den Diens­
 tag noch mitzumachen. Aber ich hatte die Rechnung ohne 
den Wirt gemacht. Die Kanzlerin rief an und fragte, wo ich 
sei. Als ich ihr wahrheitsgemäß antwortete, fragte sie: „Hört 
dieses  Schützenfest denn überhaupt nicht mehr auf?“ Zurück 
in Berlin bat sie mich in ihr Büro: „Herr Heusgen, eins will ich 
ihnen sagen, dass dieses Schützenfest fünf Tage dauert, ist 
nicht mehr zeitgemäß.“ Umso mehr hat es mich natürlich ge­
freut, als sie mir dann letztes Jahr nach dem Königsschuss per 
SMS gra tulierte! Sie hatte letztendlich ihren Frieden mit unserem
Heimatfest gemacht.

Was bedeutet Ihnen Heimat?
Ich zitiere gerne Helmut Kohl, der einmal gesagt hat: „Nur wer 
seine Heimat liebt, ist off en für Deutschland, Europa und die 
Welt.“ Ich glaube fest daran, dass es sehr wichtig ist, in seiner 
Heimat verwurzelt zu sein. Für die persönliche Zufriedenheit 
ist das essenziell, aber auch politisch war es für mich immer 
von großer Bedeutung. Hier spricht man mit Freunden und 
Bekannten der ersten Stunde und bekommt ein tiefes Ver­
ständnis dafür, was die Menschen wirklich denken. Das Wich­
tigste ist einfach: Hier bin ich zuhause. Hier bin ich zur alten 
Münsterschule gegangen, die es leider nicht mehr gibt, ins 
Quirinus Gymnasium, in den Ruderverein. Im „Dom“ habe ich 
mein erstes Altbier getrunken. Diese glücklichen Zeiten be­
deuten Heimat für mich. Mein Herz ging und geht auf, wenn 
ich sage: Das ist meine Heimat. Auch als Diplomat, mit Stationen 
in Bonn, Chicago, Paris, Brüssel, Berlin und New York, hatte 
ich immer dieses Gefühl der Heimat. Wenn man viel in der 
Welt herumkommt, wurzellos zu werden droht, braucht man ein 
Gefühl von Heimat. Für mich war Neuss immer diese Heimat. 
Dass ich jetzt in meiner Heimat auch Schützenkönig sein darf, 
hätte ich mir nie träumen lassen. Das ist etwas ganz Besonderes 

und setzt dem Ganzen auch im übertragenen Sinne die Krone 
auf. Ich sehe bei vielen Diplomatenkollegen, die keine solche 
Heimat haben, wie schwer das ist. Man braucht einen Ort, 
zu dem man im Ruhestand zurückkehren kann, einen Ort, 
wo Freunde sind, die einen immer auff angen. In kritischen 
Lebensphasen zu wissen, dass man Freunde hat, die fest zu 
einem stehen, gibt einem Kraft und Sicherheit.

Wir kommen jetzt zu Fragen, die Sie bitte sehr kurz beantworten:
Rhein oder Spree?
Das ist ja wohl eine rhetorische Frage, oder?

Alt oder Pils? Berliner Weiße?
Alt.
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Zu Fuß oder Kutsche?
Es ist wunderbar, einmal mit der Kutsche zu fahren. Ansonsten 
liebe ich es über alles mit meinem Zug durch Neuss zu gehen. Ich 
meine, für mich ist Schützenfest, dieses Feiern mit dem Zug, 
dieses Feiern in der Stadt, dieses sich gehen lassen und dann 
durch die Stadt zu schlendern, irgendwo ein Bierchen trinken, 
Freunde treff en, das ist für mich Schützenfest.

Welcher Fußballverein?
Das werden Sie jetzt nicht glauben. Aber ich gehöre der Ge­
neration an, die den Aufstieg des VfR Neuss bis in die zweit­
höchste Liga enthusiastisch mitverfolgt, aber auch seinen Ab­
stieg  bedauert hat. Und ich habe mich jetzt gefreut – dass wissen 
wahrscheinlich nicht viele Neusser ­ dass dieser  VfR in diesem 
Jahr von der Kreisklasse C in die Kreisklasse B aufgestiegen ist. 
Also ich verfolge nach wie vor die Ergebnisse des VfR. Dann bin 
ich groß geworden in meiner Jugend mit Müller, Maier, Becken­
bauer,  und bin bis heute auch ein großer Fan des FC Bayern.

Frauen im Regiment?
Ich freue mich sehr darüber, dass der Neusser Bürger­Schützen­
verein mit großer Mehrheit beschlossen hat, dass Frauen nun 
Mitglieder werden können. Ich halte es für wichtig, dass wir 
Frauen auch formell ins Schützenleben einbinden, wobei sie ja 
schon immer nicht wegzudenkender wichtiger Bestandteil 
unseres wunderbaren Festes sind. Ich begrüße es, dass wir 
gemäß meines Mottos „Gemeinsamkeit wahren“ das Thema 
der Beteiligung von Frauen am Schützenfest fürs Erste einver­
nehmlich regeln konnten.
Sie werden fragen, was ist mit dem Mitmarschieren? Ich bin 
grundsätzlich nicht dagegen! Wichtig ist für mich nur, dass eine 
entsprechende Entscheidung von einer breiten Mehrheit ge­
tragen wird. So weit sind wir noch nicht. Aber vielleicht kann 

meine zweijährige Tochter Leah in 16 Jahren auch mit mar­
schieren, wenn sie das möchte.  Wie komme ich dazu? Ich weiß 
aus eigener Erfahrung, wie sehr das Schützenleben einem das 
Gefühl von Heimat und Zugehörigkeit geben kann. Männer 
haben durch die Gründung eines Schützenzuges eine institu­
tionalisierte Bindung an Neuss, aber Frauen haben diese 
Bindung manchmal nicht. Viele Frauen werden durch Heirat 
oder Partnerschaft mit einem Schützen Teil der wunderbaren 
Schützengemeinschaft oder sind Mitglieder einer der tollen 
Schützenfamilien. Aber es gibt auch Frauen, die das Schützen­
fest mögen, aber eben nicht diese Einbindung haben. An diese 
denke ich. Mein Töchterchen hebt jetzt schon bei „Kirmes, 
Kirmes“ ihre Ärmchen. Wenn sie mit 18 auf den Spuren ihres  
Vaters wandeln und marschieren möchte, warum nicht? Wobei 
ich nicht für gemischte Züge bin, sondern ich befürworte die 
Gründung eines Frauenkorps oder die Teilnahme von Frauen bei 
den Reitern oder der Artillerie, wie ich das in Gnadental erlebt 
habe, ganz unaufgeregt. Das ist meine persönliche Meinung zu 
diesem Thema.

Welche ist die schönste Uniform?
Die Sappeure gefallen mir sehr gut. Wenn diese in ihrer 
Phalanx­Aufstellung auf einen zumarschieren, macht das schon 
was her.

Welches ist Ihre Lieblingsveranstaltung „op die Daag“?
Natürlich wird die Parade in diesem Jahr an erster Stelle stehen. 
Aber mir gefällt sehr gut die Stimmung vor dem Zelt, wenn 
man Freunde triff t, die man Jahre nicht gesehen hat. Oder 
die Stimmung im Zelt beim Jägerball oder in der Stadthalle 
beim Ball meines tollen Korps, der Schützenlust. Das sind für 
mich die schönsten Momente.

Und „vör die Daag“?
Ich bin ein Freund der Ehrenabende. Also 
des Oberstehrenabends und des Königs­
ehrenabends. Wenn alle wieder zusammen­
kommen, sich alles neu sortiert und alle mit 
großen Kinderaugen in freudiger Erwartung 
auf das kommende Fest zusammenkommen. 
Das hat immer so etwas ganz Besonderes von 
freudiger Nervosität.

Wie sähe eine Welt ohne Schützenfest aus?
Ich habe das eben schon gesagt. Wenn man 
viel in der Welt herumkommt, braucht man 
dieses Gefühl von Heimat. Unbedingt. Für 
mich ist Neuss und dieses Fest immer Hei­
mat. Und das brauche ich als Mensch. Ohne 
dieses Fest wäre das Leben nur halb so schön.

Wir bedanken uns bei Ihnen und wünschen 
Ihnen ein wundervolles Schützenfest mit einer 
einzigartigen Königsparade bei strahlendem 
Sonnenschein und bitte grüßen Sie ganz herz-
lich auch Ihre Majestät.                    n

im gespräch

Bergheimer Str. 503
41466 Neuss
Tel. 464928

Bergheimer Str. 426a
41466 Neuss
Tel. 467136

optik-studio-neuss.de

suedpark-optik.de

Wir geben
Ihrem Gesicht

den passenden Rahmen!

…auch nach denTagen lindern wir Blessuren.

Terminvereinbarung über
Fon: 02131 - 539 3314 und

Mail: info@physiokampmann.de

Gut in Schuss zum Schützenfest

Behandlungen für
Schützen, Hönesse,

Musiker, Röskes
und alle anderen auch.
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GROSSE KÖNIGSPARADE

B
ild

er
: S

. D
re

ss
le

r

B
ild

er
: D

re
ss

le
r

helle, freundliche 
Praxisräumlichkeiten

Implantologie 
mit Sofortversorgunghelle, freundliche 

Praxisräumlichkeiten

Implantologie 
mit hellmit hellemit eS, fS, fo, fo, frorfeundliche feundliche oeundliche oeundliche fofeundliche feundliche oeundliche feundliche reundliche reundliche teundliche teundliche veundliche veundliche ersoeundliche ersoeundliche reundliche reundliche gungeundliche gungeundliche 

Dr. med. dent Dr. med. dent. Dr. med. dent.
Katrin Becker  Janette Müller  Oliver Becker

EIN SCHÖNES 
SCHÜTZENFEST 
WÜNSCHT IHNEN  
IHRE GWG
Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G.
Markt 36 · 41460 Neuss 
www.gwg-neuss.de
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I M M O B I L I E N

Das Beste aus 
zwei Welten
Wir bieten Ihnen ein regionales 
Netzwerk und stehen Ihnen eben-
so als digitaler Experte zur Seite.

www.von-poll.com

Frank Löbig
Geschäftsstellenleiter 

T.: +49 2131 - 36 564 0

Wie viel ist Ihre Immobilie wert?
Hier erhalten Sie einen ersten Richtwert.
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H E R M A NN S
E C K H A R D T &
A S C H M O N E I T
R E C H T S A N W Ä L T E
PARTNERSCHAFT  MBB

DR. STEPHAN HERMANNS
Rechtsanwalt

JÖRG WISBERT
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rechtsanwalt

DR. ALEXANDER ECKHARDT
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Insolvenzrecht

DR. JENS ASCHMONEIT 
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht

BIRGIT FIONA GERICKE
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Familienrecht

ROLF GÖCKMANN
Rechtsanwalt

SABINE KLINGELEERS 
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

NIKITA MILINEVSKI 
Rechtsanwalt

OLIVER LAUBE
Rechtsanwalt

Grevenbroich
Am Hammerwerk 24 · 41515 Grevenbroich
T 02181 / 47 57 79 - 0 · F 02181 / 47 57 79 - 25

Neuss 
Krefelder Str. 68 · 41460 Neuss
T 02131 / 661696-0 · F  02131 / 66 16 96-25

Düsseldorf 
Rosenstr. 10 · 40479 Düsseldorf
T 0211 / 75 84 16-40 · F 0211 / 75 84 16-41

info@hea-anwaelte.de · www.hea-anwaelte.de

1-3_Hermanns_Partner.indd   11-3_Hermanns_Partner.indd   1 05.03.22   11:3205.03.22   11:32
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Und natürlich dürfen auch heute im Festzelt weder Getränke noch kleine Speisen
fehlen, um das Erlebnis ab zurunden. Das Schützenfest war für die Wirte der 
Re gion stets ein ertragreiches Ereignis… wenn sie den Zuschlag für die Bewirt-
schaftung bekamen. Oftmals werden die Festzelte über längere Zeit von dem-
selben Wirt betrieben, etwa von Wilhelm Engels, der einen Gasthof in 
Neuss-Weckhoven führte und in den 1950er Jahren mehrmals die Bewirtung 
des Festzeltes übernahm. Aber Konkurrenz belebt ja bekanntlich das Geschäft 
und so ist es kaum verwunderlich, dass sich jedes Jahr aufs Neue Wirte auf die 
Ausschreibungen des Neusser Bürger-Schützen- Vereins be worben haben, etwa 
aus Neuss, Düsseldorf, Krefeld, Köln, Wuppertal oder sogar aus dem Sauerland.

historisch

RHEIN-KREIS NEUSS

von Malaika Winzheim, Bilder: Rheinisches Schützenmuseum

Eine Feier ohne Essen und Trinken ist kaum denkbar! Dies gilt auch für das Schützenfest, das zentrale Ereignis 
der Schützenvereine und -bruderschaften im Rheinland. Und diese Verbindung hat eine lange Tradition: Bereits 
die Schützenbruderschaften in der Frühen Neuzeit trafen sich regelmäßig zu einem gemeinsamen Festmahl mit 
reichlich Bier und Wein. 

von Malaika Winzheim, Bilder: Rheinisches Schützenmuseum

Essen & Trinken
im Wandel der Zeit
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 Speisekarte 1951 

Die Speise- und Weinkarten spiegeln den Geschmack der Zeit wider. 
„Sülzkotelette mit Mayonnaisensalat“ (1951) und „Oppenheimer Kröten
brunnen“ (1967) würden heute vermutlich keine Liebhaber mehr finden, 
waren damals aber kulinarische Renner. Und natürlich ist für uns heute 
auch die Preisgestaltung interessant, wenn man die Diskussionen über 
den Preis für ein Glas Bier aus den letzten Jahren bedenkt. Wein spielt 
inzwischen keine  allzu große Rolle mehr, aber für das Bier gilt bis  
heute: Ob nach den Umzügen, auf der Festwiese oder abends beim 
Schützenball – ein Glas Altbier gehört dazu. 

historisch rubrik
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bericht | anzeige

Seit über 130 Jahren stellt Gazelle in den Niederlanden die  
komfortabelsten Fahrräder für die verschiedensten Ansprüche her.

Probefahrt gefällig? 
Bei unserem Gazelle Partner Radfachmarkt Birkenstock oder im Gazelle E-Bike 
Testcenter in Mönchengladbach kannst du unsere Modelle kostenlos Probefahren.

Radfachmarkt Birkenstock
Moselstraße 15  
41464 Neuss 
Telefon: 02131 45588

Mache eine Probefahrt und 
finde dein perfektes E-Bike

Gazelle E-Bike Testcenter  
Mönchengladbach
Schwalmstraße 301 (Monforts Quartier 33)  
41238 Mönchengladbach  
Telefon: 02161 9183318



historisch
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Das wohl bekannteste und meistgesehene Geschenk  
ist zweifelsohne die Standarte, die Hermann Wilhelm 
Thywissen während seines Königtums stiftete. Diese 

Standarte, immer in der Nähe des Königs von einem fleißigen 
und unermüdlichen Schützen platziert, verkündet im über­
füllten Festzelt stolz: Der König ist hier! An einer goldfarbenen 
Fahnenstange befestigt, trägt sie ein Band mit neun rot  
leuchtenden Glassteinen, ein Sinnbild für die neun Punkte des 
Quirinus. Das Stadtwappen, fein gestickt, prangt darunter,  
begleitet von der Jahreszahl 1954/1955 und dem Titel  
„KÖNIGSSTANDARTE“. Auf der Rückseite ist Quirinus abge­
bildet mit dem Text: St. Quirinus Patron der Stadt.

Im Jahr 1975 schenkte Alexander Wissmann eine Kette, die  
den Standartenträger auszeichnet. Und vielbeachtet sind auch 
die prächtigen Rüstungen der Kürassiere, 1976 von Willi 
Hüning gestiftet.

Schützenspuren 
Königsgeschenke  

Seit Jahrzehnten ist es ein ehrenwerter Brauch, eine geschätzte Tradition und eine gern gesehene Sitte: Der 
Schützenkönig des Neusser Bürger-Schützen-Vereins überreicht der Stadt oder der Bürgerschaft ein Geschenk, 
das von hohem Wert und großer Bedeutung ist. Diese Geschenke, Ausdruck von persönlichem Geschmack, 
äußerer Verbundenheit oder tiefgründiger Symbolkraft, haben im Laufe der Jahre bemerkenswerte, imposante und 
interessante Unikate hervorgebracht – und manchmal auch solche, die im Trubel des Alltags übersehen wurden.

 Der Schützenwald steht im Treppenhaus des Rathauses  Der Stadtwächter in der Rathauspassage 

Text und Bilder: Rolf D. Lüpertz

historisch

1990 wurde das von Thomas Nickel kreierte und treffend als 
Schützenwald betitelte Kunstwerk von Dieter Patt gestaltet.  
Dieses Werk wird heute noch im Treppenhaus des Rathauses  
bestaunt und bewundert.

Im Jahr 2001 gesellte sich der Stadtwächter in der Rathauspassage 
hinzu. Von Anatol Herzfeld gefertigt, zieht er täglich hunderte 
Menschen in seinen Bann. Franz Josef Badort wollte mit der von 
Rost überzogenen Figur die Vergänglichkeit unseres Daseins 
und mit der Blüte einer Senfpflanze, die tausendfache Früchte 
trägt, den Fortbestand und das Wachstum der Stadt und unseres 
Schützenregiments symbolisieren.

Franz Josef Badort schenkte 
auch die Gravur der neuen Qui­
rinus-Reliquien-Schatulle, die 
alle Spender auf einer vergol­
deten Plakette trägt – allesamt 
Namen von Neusser Schützen, 
aber auch einigen Frauen.

Karl Theo Reinartz schenkte der Stadt 2006 eine Stele, auf der 
alle Könige seit Bestehen des NBSV eingraviert sind. Leider  
wird dieses Kunstwerk viel zu oft übersehen. Wer vom Markt aus 
zur Münsterkirche spaziert, muss an ihr vorbei. Aus Edelstahl 
gefertigt, dreht sich obenauf in Originalgröße der Königsvogel.

Heinz Willi Maassen ließ sein Königsgeschenk 1997 auf der ersten 
Etage des Rathauses anbringen. Es zeigt auf einem großen Glas­
bild eine Sonntags-Parade aus der Sicht des Rathaus-Balkons.

Adi Krämer, Mitglied der Schützengilde, schenkte im Jahr 1998 
ein weiteres Bleiglasfenster, das den Aufzug der Schützengilde 
darstellt. An dieser Stelle ist noch Platz für weitere Korpskönige.

Mario Meyen stiftete 2006 eine in den Boden eingelassene Platte, 
die dem Ablauf der Parade noch mehr Kontur gibt, indem sie 
dem Oberleutnant rechtzeitig das Kommando „Augen rechts“ 
signalisiert.

Rainer Reuß, Sohn des Schützenkönigs 1982/1983 mit gleichem 
Vornamen, ließ 2013 ein weiteres Schild platzieren, das das  

Kommando „Augen geradeaus“ in 
Bronze gegossen unübersehbar 
im Boden verankert.

Dort, wo der König bei Para­
den steht, ließ Herbert Napp 
1980 eine große Plakette in 
den Boden einarbeiten. Sie 
zeigt in besonders anspre­
chender Form die Königs­
kette, ist jedoch leider oft 
durch Mobiliar der Außengast­
ronomie schwer einsehbar.

Heinz Günter Hüsch sei besonders bei den 
Königsgeschenken hervorzuheben. Er war der erste Schützen­
könig, der sein Geschenk „an die Öffentlichkeit“ richtete. Die 
Plakette an der Wand des Zeughauses lässt sowohl Wehmut als 
auch Freude aufkommen, denn die bildhafte Darstellung zeigt 
die erste Zeile des Liedes: „Wenn die Ernte ist vorüber…“ und  
signalisiert damit das Ende der bäuerlichen Feldarbeit und den 
Beginn des Schützenfestes. Im weiteren Verlauf des Textes heißt 
es dann: „Kirmes, Kirmes, du des Neussers Freud und Lust“,  
wobei dann alle mitsingenden die Arme in die Höhe recken.

Markus Reipen, dessen groß­
zügige Spende zur Reparatur 
des Schützenglockenspiels in 
seinem Königsjahr unsicht­
bar blieb, darf auch nicht un­
erwähnt bleiben. Die 27 Per­
sonen sind nach Fotografien 
der Dargestellten geschnitzt. 
Beim König lässt sich sogar 
erkennen, wen die Figur dar­
stellt. 
Schreiben Sie uns eine E-Mail 
an neuss@top-magazin.de mit 
dem Namen des Königs. Wir 
verlosen 10 Plätze zu einer 
Besichtigungstour des Glo­
ckenspiels. Viel Glück wünscht Rolf D. Lüppertz!
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 Die Plakette an der Wand des Zeughauses 



58 Sonderausgabe Schützenfest 2024 · top magazin RHEIN-KREIS NEUSS
Bilder: Foto Dressler

Thomas Keil
Versicherungsfachmann IHK
Assessor jur.

Preissner & Keil
Versicherungskontor
Breite Straße 6-8
41460 Neuss

Tel.: 02131 28050
Fax: 02131 24020

Mail: Preissner-keil@
rheinland-versicherungen.de



Bilder: S. Dressler

Blütenpracht der Blumenhörner 

Bilder: Foto Dressler Bilder: S. Dressler

Thomas Gondorf
Versicherungsmakler

Teure Versicherungen?

Unklare Bedingungen?

Kein Deckungskonzept?

Sprechen Sie uns an, wir kümmern 
uns um Ihre betrieblichen und 
privaten Versicherungen!

Wir behalten den Überblick!

Mit umfassenden Deckungs-
konzepten, fairen Bedingungen und 
günstigen Prämien.

GONDORF
ASSEKURANZ 

VERSICHERUNGSMAKLER GMBH

Kapitelstraße 24 · 41460 Neuss    
 Telefon 0 21 31/27 52 27    

E-Mail: info@gondorf-assekuranz.de
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Der Weg zur Ernennung – 

Ein Rückblick
Mitte der achtziger Jahre fanden sich drei 
Schützen – Peter Brüggen aus dem Gre­
nadierkorps sowie Thomas Kempen und 
Ulrich Püllen aus der Schützenlust – regel­
mäßig am Kirmesdienstag zum Nach­
mittagsaufmarsch am Markt zusammen. 
Sie träumten davon, eines Tages die Po­
sition der Vorreiter Mones, Franken und 
Schmitz zu übernehmen und „ganz weit 
vorne“ hoch zu Pferde zu reiten.

Alle drei kannten sich aus der Jugend der 
Dreikönigen-Pfarrei, verbunden durch ge­
meinsame Erinnerungen und eine tiefe 
Freundschaft.

Im Jahr 1987 verfassten sie – völlig unbe­
kannterweise – einen Brief an das Ko­

mitee. Darin brachten sie ihren Wunsch 
zum Ausdruck, eines Tages die Nachfolge 
der amtierenden Vorreiter anzutreten.

Die Antwort kam in Form eines kurzen 
Briefes, unterschrieben vom damaligen 
Schriftführer des Komitees, Theo Schiefer. 
Der Inhalt war ermutigend: Man freute 
sich über das Engagement, aber die  
Amtszeit der Vorreiter war noch lange 
nicht zu Ende. Die Bewerbung wurde „zu 
den Akten“ genommen. So weit, so gut.

Am Schützenrenntag im Juli 1992 auf der 
Galopprennbahn sprach Regimentsoberst 
Josef Bringmann einen der Bewerber an. 
Auftreten und Ton des damaligen Oberst 
waren auch in zivil militärischer Natur. 
Ob die Bewerbung noch Bestand hätte, 
fragte er, da die amtierenden Vorreiter 
nach 40 Jahren aus dem Sattel steigen 
wollten. Spontan wurde dies bejaht,  
und Bringmann bat darum, bis spätestens 
zum Schützenfest eine ordentliche Be­
werbungsunterlage einzureichen. Dies 
wurde getan, und die Unterlagen wurden 
am 3. September 1992 dem Komitee über­
geben.

Nach dem öffentlichen Bekanntwerden 
des Endes der 40-jährigen Vorreiter-Ära 
bewarben sich insgesamt vier Trios um 
die Nachfolge.

Im November 1992 lag dann der Brief  
des Präsidenten im Briefkasten auf der 
Vossenackerstraße, datiert auf den 6. No­
vember 1992.

Es folgten 32 wundervolle und ereignis­
reiche Jahre an der Spitze dieses herrli­
chen Regimentes, wobei die Position des 

Ein Schreiben, 
das Geschichte schrieb
Manchmal sind es die kleinen Dinge, die große Geschichten erzählen. Das erste Dankschreiben des Komitee-Schrift-

führers Theo Schiefer ist verschollen, ebenso wenig konnte es der damalige Kürrassierkollege Uli Püllen bei sich 

finden. Doch ein anderes Dokument hat die Zeit überdauert – das „Ernennungsschreiben“ des NBSV-Präsidenten 

Hermann Wilhelm Thywissen, adressiert an die Vossenackerstraße 29b, die damalige Heimstatt von Thomas Kem-

pen. Und nicht zu vergessen: der Zugbefehl aus dem ersten Paradejahr 1993.

Bilder: privat
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Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was 
im Leben wirklich zählt. Für Sie, 
für die Region, für uns alle. 
sparkasse-neuss.de

Gemeinsam 
Traditionen 
leben.

Festfahnenreiters Peter Brüggen nach 12 Jahren 
Dienstzeit im Jahr 2005 von Grenadier Achim Neb­
lung übernommen wurde. Zwei  
Jahre später übergab Kürassier Ulrich Püllen sein 
Amt an Cornel Tewes, ebenfalls aus dem Grenadier­
korps. Ein Ende dieses Trios ist nicht in Sicht, solan­
ge es allen gut geht.

In diesen Momenten wird klar, dass es manchmal ein 
einziger Brief ist, der das Schicksal lenkt und Träume 
wahr werden lässt. Die Erinnerung an diese ersten 
Schritte, die Hoffnung und das lange Warten machen 
die vergangenen Jahre umso kostbarer. Und so geht 
es weiter, getragen von den Erinnerungen und der 
Hoffnung auf viele weitere unvergessliche Jahre.     n



Liebe Frau Ministerin, wow – Ehrengästin 
beim Neusser Bürger-Schützenfest. 
Hätten Sie sich das träumen lassen?
Klar, das ist eine große Ehre. 201 Jahre 
Tradition, das größte Schützenfest der 
Welt, das von einem einzigen Verein or­
ganisiert wird, das ist doch toll. Solche 
Feste bringen Menschen zusammen, die 
vielleicht sonst nicht miteinander in  
den Austausch kämen. Konstruktiver Dia­
log ist ein entscheidender Grundpfeiler  
unserer Gesellschaft, von Zusammen­
leben und Demokratie, und hier in Neuss 
geschieht das mit einer wahnsinnigen 
Leichtigkeit. Ich freu mich sehr dabei sein 
zu dürfen.

Wie hat die Einladung Sie erreicht? Und: 
Warum haben Sie zugesagt?
Per Post und so eine Einladung schlägt 
man einfach nicht aus. 

Was wissen Sie denn schon über das 
„größte Schützenfest der Welt“?
Fast achttausend Schützen mit über 1.500 
Musikerinnen und Musiker in Neuss – das 
beeindruckt schon sehr. Ich habe gelernt, 
dass es Sappeure, Hönesse, Grenadiere 
und Jäger gibt, werde mir aber natürlich 
noch mehr Hintergrund-Infos von mei­
nem Kabinettskollegen Herbert Reul  
holen, der im vergangenen Jahr Ehren­
gast war.

Wer hat Sie dazu gebrieft? Und wie?
Das steht noch aus, aber ich zähle da wie 
gesagt auf Herbert Reul, aber auch 
Karl-Josef Laumann. Beide verfügen über 
fundierte Schützenfestkompetenz.

Haben Sie denn von zuhause aus schon 
einmal Kontakt zu Schützenfesten ge-
habt?
Ich komme ja aus Bayern, mit Trachten 
und Brauchtum kennen wir uns bestens 
aus. Auch in der Region gibt es kleine 
Schützenvereine. Das größte Schützen­
fest der Welt ist aber natürlich eine ganz 
andere Hausnummer. So viel kann ich 
 sagen: Schützenkönigin war ich nie. 

Kommen wir zum Dresscode und vor  
allem zur in Neuss so wichtigen Hut
frage? Haben Sie schon die passenden 
Kleidungsstücke gefunden? Bleiben Sie 
– modisch gesprochen – in schwarz?
Ja, farblich werde ich wohl nicht für Über­
raschungen sorgen. Alles andere klärt 
sich noch. Das Outfit für einen besonde­
ren Anlass muss natürlich gut überlegt 
sein.

Sie sind nach der 3M-Chefin Christin 
Schack im vergangenen Jahr erst die 
zweite weibliche Ehrengästin in der Ge-
schichte des Bürger-Schützen-Vereins. 
Was bedeutet das für Sie?
Die Zeiten werden geändert und ändern 
sich und das ist gut so. 

Haben Sie die sogenannte „Frauenfrage“ 
verfolgt? Wollen Sie dazu Stellung  
nehmen?
Ich finde, Frauen sollten überall dort teil­
haben und mitwirken können, wo es 
Männern auch möglich ist. Es ist schließ­
lich 2024. In Neuss scheint es ja durchaus 
Frauen zu geben, die gerne aktive Mitglie­
der werden möchten und die sich dafür 
stark gemacht haben. Ich halte es aber 
nicht für angebracht und zielführend, aus 
Düsseldorf kluge Ratschläge zu schicken. 
Die Beteiligten in Neuss kennen die Si­
tuation am besten. Und ich glaube, es 
sind genau diese Menschen, die letztlich 
die für die Zukunft ihres Vereins beste  
Lösung finden werden.

Was erwarten und erhoffen Sie sich per-
sönlich von der Teilnahme? Worauf 
freuen Sie sich?
Schützenvereine haben in NRW eine oft 
jahrhundertelange Tradition. Sie stehen 
für das Miteinander über alle Generatio­
nen hinweg. Das Verbindende ist eine 
Chance für Brauchtumsvereine in einer 
so stark polarisierten Gesellschaft. Ich 
hoffe dieses Verbindende miterleben zu 
können, darüber würde ich mich sehr 
freuen. Die Eindrücke zu erfahren, wird 
sicher ein einmaliges Erlebnis. An so ei­
nem solchen Tag Ehrengast zu sein, das 
ist schon eine Ehre. 

 

NRW-Ministerin Mona Neubaur 
als Ehrengästin 
beim Neusser Schützenfest
Mit Ministerin Mona Neubaur ist dieses Jahr erneut eine Frau Ehrengästin des Neusser Bürger-Schützen-Vereins. 
Das sei eine bewusste Entscheidung, wie Schützenpräsident Martin Flecken erklärt: „Zum einen wollen wir zeigen, 
dass wir als Verein offen gegenüber allen demokratischen Parteien sind und zum anderen soll die im letzten Jahr 
gestartete Tradition der weiblichen Ehrengäste beibehalten werden und nicht gleich wieder einschlafen.“ Er habe 
sich sehr gefreut, dass die Ministerin seine Einladung angenommen habe und werde sie – zu gegebener Zeit – noch 
briefen und den Ablauf mit ihr durchgehen.

Für das Top Magazin hat uns Mona Neubaur verraten, wie sie sich vorbereitet, welche Fragen noch zu klären sind 
und worauf sie sich freut.

bericht
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Schützenfeste sind gesellschaftlicher Kit, 
hier finden Dialog und Austausch statt. 
Im besten Falle ist dies auch der Kern der 
Landespolitik. Wir setzen uns in Düssel­
dorf für die Wünsche und Belange der 
Bürgerinnen und Bürger im ganzen Land 
ein und versuchen im Sinne eines guten 
Alltags der Menschen und des Gemein­
wohls die besten Lösungen zu finden. 

Und wie in jedem Verein sind auch wir 
innerhalb der Landesregierung ver­
schieden, wir diskutieren und tun das 
mitunter auch etwas intensiver. Aber wir 
machen das untereinander, konstruktiv 
und nicht öffentlich. Und wir finden  
immer wieder zueinander. 

Welchen Gruß richten Sie an die Neusser 
Schützenfamilie?
Ich freue mich wahnsinnig darauf, als 
Ehrengast den Tag mit der Neusser 
Schützenfamilie verbringen zu dürfen. 
Für mich ist das wirklich ein besonderes 
Erlebnis. Allen, die an der Organisation 
und Durchführung des Schützenfestes 
beteiligt sind, wünsche ich viel Erfolg, 
starke Nerven und ein gutes Gelingen.  
Ob Ehrenamt oder Rettungskräfte, Poli­
zei: Ihnen gilt sicher ein besonderer  
Dank der Neusser Stadtgesellschaft. Allen 
anderen wünsche ich viel Spaß und  
Freude und ein sicheres und ausgelasse­
nes Schützenfest.

Das Interview führte Iris Wilcke.
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ZUR PERSON
Mona Neubaur wurde 1977 in Pöttmes in Bayern geboren. Die Grünen-Politikerin 
ist seit dem 29. Juni 2022 Ministerin für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und 
Energie und stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes Nordrhein-Westfalen.

Dort, wo die Erft 
den Rhein begrüßt 

...
Wir wünschen allen ein 

schönes Neusser 
Bürger-Schützenfest! 

Sieben GmbH    
Sanitär und Heizungsbau Tel.: 02165 17140-0
Neusser Straße 102-104 mail@siebengmbh.de 
41363 Jüchen www.siebengmbh.de

 Trauer hat
 viele Facetten.

 Begegnen Sie ihr
 aktiv.

Wir bieten Ihnen
Raum und Zeit dafür.
Das Bestattungshaus Odenthal in Neuss 
und Meerbusch steht für eine persön-
liche und indivdiuelle Trauerkultur. Jeder 
Mensch ist einzigartig und so sollte auch 

der letzte Abschied gestaltet werden. 
Wir möchten Sie in Ihrem Trauerprozess 
ermutigen, aktiv und kreativ zu werden. 
Dabei begleiten wir Sie einfühlsam.

Drususallee 5

41460 Neuss

Tel.: 02131 460066

Rosmarinstraße 25 

41466 Neuss 

Tel.: 02131 460066

Oststraße 29 

40667 Meerbusch 

Tel.: 02132 937090

www.odenthal.info

buero@odenthal.info

bestattungen_odenthal 

bericht
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Neues aus der Neusser Klangschmiede sonoro: Ob Terrasse, Garten, 
Pool oder Ferienhaus: Die ESCAPE P9 Designlautsprecher sind die 
idealen musikalischen Begleiter für den Sommer. Die portablen Klang-
künstler bringen bis zu 16 Stunden kabellosen Musikgenuss genau 
dorthin, wo man Musik hören möchte.

Die vier rundum angeordneten Lautsprecher und der nach oben 
gerichtete Upfi re Subwoofer ermöglichen beeindruckenden 360-Grad 
Sound. Ausgestattet mit Bluetooth 4.2, USB sowie einem AUX- 
Anschluss bietet dieser portable Design Speaker die gängigen mo bilen 
Abspielmöglichkeiten. Zusätzlich ist er mittels M1 AIR Modul spielend 
leicht um die Vorzüge des modernen Streamings (Apple AirPlay, 
Google Chromecast, Spotify Connect, Roon Endpoint und WLAN- 
Multiroom) aufrüstbar. Das edle Design kann sich nicht nur sehen 
lassen, sondern ist auch IPX4 spritzwassergeschützt. Dank des elegan-
ten Handgriff s aus pulverlackiertem Aluminium ist der P9 schnell dort 
aufgestellt, wo man ihn benötigt. So steht dem perfekten Sommer-
sound nichts mehr im Wege! 
www.sonoro.com B
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NÜSSER PERLKES FÜR NÜSSER RÖSKES
Die Armbänder mit der Rose sind DAS Must Have für die Nüsser Röskes beim diesjährigen Schützenfest. Die Idee dazu geht zurück auf 
Andrea Buchholz, Inhaberin des Store No 16 auf der Krämerstraße, und Wiebke Schäkel von Yogimotion, die damit einerseits den Damen 
beim Schützenfest einen tollen Hingucker bieten möchten und andererseits ihre Synergien und Netzwerke nutzen wollen für den guten 
Zweck. Denn: Der gesamte Verkaufserlös der hübschen Armbänder kommt dem Verein „Schützen gegen Krebs“ zugute, den Marc Hillen 
in seiner Amtszeit als Schützen könig im letzten Jahr gegründet hatte.

„Wir wollen good Vibes, Zusammenhalt und Gemeinschaftsgefühl verbreiten“, bringt es Wiebke auf den Punkt. Die Perlkes werden von 
Andrea, Wiebke und ihren Freundinnen handgefädelt und klar, die Rose als Erkennungsmerkmal hat im Armband ihren ganz besonderen 
Platz.

Nüsser Perlkes gibt es für die Nüsser Röskes in den verschiedensten Farben für 18 Euro im Store No 16 auf der Krämerstraße 16. 
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LASSEN
SCHMECKEN

Feiern Sie mit
Neußer Sekt!!

shop.gewuerzmuehle-engels.de

Lasst uns
Schützenfest

feiern!

10 % auf eine Flasche
Neußer Sekt.

Für alle Top Magazin Leser.

Schützenfest bedeutet nicht nur Marschieren, Jubeln und 
Zelte aufb auen – alles Aktivitäten, die unserem Körper 
guttun. Doch wie bleibt man das ganze Jahr über fi t? Die 

Deutsche Rentenversicherung (DRV) bietet mit „RV Fit“ ein 
Gesundheitsprogramm speziell für Berufstätige an, die auch 
außerhalb des Schützenfests aktiv bleiben möchten.
Im Mittelpunkt stehen regelmäßiges Training von Kraft, Aus­
dauer und Koordination, ergänzt durch Seminare zu Stress­
bewältigung, Ernährung und Ergonomie am Arbeitsplatz. Teil­
nehmen können Berufstätige an über 30 Standorten in NRW, 
darunter bei medicoreha in Neuss, Mönchengladbach und Köln. 
Das fünfmonatige Programm wird von qualifi zierten Therapeut*
innen durchgeführt und fi ndet in festen Gruppen von 10­15 Per­
sonen statt.

Die Anmeldung ist einfach und dauert nur 10 Minuten online 
auf der Seite der DRV. Weitere Informationen erhalten Sie un­
ter www.deutsche­rentenversicherung.de. Bleiben Sie fi t – nicht 
nur zur Schützenzeit! Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Stefanie Baselt von medicoreha: baselt@medicoreha.de 
https://www.rv-fi t.de/DE/home/home_node.html

RV Fit: Gesundheitsprogramm 
nicht nur für Schützen

anzeige | lifestyle
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BUNTES TREIBEN AUF DEM MARKT

Bilder: S. Dressler

Für das schönste  
Fest der Welt zeigen 
wir gerne Flagge !
Wir wünschen allen Neusser Schützen und Röskes  
mit ihren Familien und den vielen Gästen aus nah  
und fern ein friedlich-verbindendes Schützenfest 2024.

RheinLand Versicherungsgruppe · RheinLandplatz · 41460 Neuss · 02131 / 290 0 · www.rheinland-versicherungsgruppe.de



9 Bar  Deli
Speciality Coffee – cakes – fine food & more

Büttgerstr. 8 -10 | Neuss

visit us

www.matzner-neuss.de

Ka
ffee- und Event-BusKa
ffee vent-Bus

9BarDeli:Bus.indd   19BarDeli:Bus.indd   1 25.06.24   16:0025.06.24   16:00
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SEBASTIANUSSTRASSEmittendrin

www.leihhaus-winter.de

www.optiker-ritters.de

www.contessa-dessous.de

�



GROSSES KÖNIGSMAHL IM ZEUGHAUS
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Von Neussern für Neuser. „Unbürokratisch, schnell und 
unkompliziert“, erklärt Hillen, so sollen krebserkrankte 
Menschen unterstützt werden, um sie nach einer Diagno­

se oder Therapie mit heftigen Nebenwirkungen aufzufangen 
und ihnen eine Perspektive und Mut zu geben. Das gelingt mit 
Bewegung, Sport, Waldgängen mit Gesprächen, die Hillen und 
seine Frau Jutta selbst anbieten, oder aber auch mit den Koope­
rationspartnern wie Medicoreha, Yogimotion, der TG Neuss und 
weiteren Sportvereinen im Rhein­Kreis Neuss. 

Über 150.000 Euro sind mittlerweile zusammengekommen und 
stehen den an Krebs erkrankten Patienten zur Verfügung. Am 
4. Juli dieses Jahres nutzte der Verein die Chance einmal 
„Danke“ zu sagen. Marc Hillen und Dr. Ulf Reinhart, der als 
Onkologe den fachmedizinischen Überblick über die Maß­
nahmen und Hilfsangebote hält, sprachen vor einem Publikum 
von 60 Freunden und Förderern in der Pegelbar. Seine Majestät 
Christoph II. Heusgen betonte in seiner Rede wie wichtig ein 
Zusammenhalt der Gesellschaft sei und unterhielt das Audi­
torium mit interessanten Anekdoten aus seiner Zeit als Bot­
schafter und Berater Angela Merkels. Marek Skrzypczyk vom 
Klarissenkloster verwöhnte die Gäste mit einem fantastischen 
Menü. An seiner Seite in der Küche stand jemand auf den Marc 
Hillen ganz besonders stolz ist: Sein Sohn Vincent, der gerade 
seine Ausbildung als Koch vollendet hat. Bei lauem Sommer­
wetter tauschten sich die Gäste bis spät in die Nacht bei schöns­
ter Aussicht auf die Basilika St. Quirinus noch lange aus. 

Apropos Aussicht. Der Verein Schützen gegen Krebs startet 
voller Euphorie in weitere Planungen und Aktionen. Unter 
anderen gibt es ein off enes Fahnenhissen am Donnerstag vor 
Kirmes (22. August 2024, ab 19 Uhr, Platz Haus am Pegel 5).

Hillens Grenadierzug „Liebe Jungens“ in Begleitung der Musik­
gruppe „Frohsinn Norf“ schmeißen den Grill an und servieren 
Currywurst mit dem „SchützenKönigsGold“ – einer Gewürz­
mischung der Gewürzmühle Engels, die sich Marc Hillen in 
seinem Königsjahr ausdachte und die schon mehr als 7.500 Euro 
in die Kassen des Vereins gespült hat. 
Auch fi ndet im nächsten Jahr wieder das Golf Charity Turnier, 
„Schützen gegen Krebs – Karneval meets Schützen“, der Blauen 
Funken Neuss, statt. Allein dieses Event hat knapp 8.000 Euro in 
diesem Jahr „eingelocht“. Eine wunderbare und erfolgsbringende
Symbiose von Sommer und Winterbrauchtum. 

Der Verein freut sich über weitere Ideen von Schützen und über 
jede Art von Unterstützung. 
Wer ein Förderer werden möchte, fi ndet alle Infos und das An­
meldeformular auf der Webseite: www.schuetzengegenkrebs.de 
oder schreibt eine Mail an hilfe@schuetzengegenkrebs.de           n

SCHÜTZEN GEGEN KREBS:

Initiative bedankt 
sich bei Freunden 
und Förderern

Die von dem ehemaligen Schützenkönig Marc Hillen ins Leben gerufene Aktion “Schützen gegen Krebs“ bedankte 
sich für das sensationelle Engagement in den letzten 12 Monaten.
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JÄGERBALL IM GROSSEN FESTZELT

Einladungsgestaltung
Eintrittskarten und sonstige Prints

PA-Verleih & Installation
Illuminationen & Lightshows

Musikprogramm & DJ-Vermittlung
Location-Scouting

Großdekorationen & Styro-Cut
nationales Eventmanagement

Personalagency 
(Bedienung, Sicherheitspersonal, etc. )

Agentur für anspruchsvolle Events und Partys. 

bernhard haeffs drususallee 74 41460 neuss 
tel. 0170-22 6 22 12 bulle@bulle2000.com

Anzeige A5 hoch_Anzeige  28.12.11  10:26  Seite 1
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WIR SCHÜTZEN.  VOR FAST ALLEM.

RREEMMYY && NNAAUUEENN GmbH & Co. KG · www.remy-nauen.de
info@remy-nauen.de
Telefon  + 49 21 31 664 66-0

NNeeuussss RReeuusscchheennbbeerrgg
Bergheimer Str. 488 · 41466 Neuss 

instagram.com/remynauen 

MMaarrttiinn SSppiittzzmmüülllleerr   ··   PPhhiilliipppp MMeehhddoorrnn

NNeeuussss ZZeennttrruumm
Münsterstr. 4 · 41460 Neuss 

RÖDELBRONN-
MARKISEN

Sonnenschutz und mehr!

Ihr Service-Fachmarkt in Neuss:
+  mehr Auswahl

+  mehr Service

+  auch Gartenmöbel

+  in einzigartigem 

     Ambiente

Schellbergstr. 7a ·  41469 Neuss · ✆ 0 2131-4 40 51
www.roedelbronn-markisen.de

+  auch Gartenmöbel

Anzeigenserie 90x133.indd   3 09.04.14   08:50
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Ihr allerschönstes 
Lächeln für das Neusser 

Bürger-Schützenfest!

Dr. med. dent.

atatatatatatatalie talie talie alie talie talie talie t Hülsmann-Petry

Am Reuschenberger 

Markt 2 · 41466 Neuss

Tel. (02131) 2066999

info@novesiadent.de

NNNNNNaNaNNaNaaNaNNaNaaNaNNaNaaNaN



Im SoWi­Unterricht vor anderthalb Jahren entstand die 
Idee. Justus Koch, Leutnant der Herzbuben, erinnert sich: 
„Wir sprachen mit Freunden und unserem Lehrer über das 

Schützenfest und beschlossen, unser eigenes Ding zu machen.“ 
Ein Kern von 14 Freunden verfolgte dieses Ziel weiter. Im 
Juni letzten Jahres trafen sie sich bei Lukas mit der festen 
Absicht, einen Zug zu gründen. Die meisten Mitglieder sind 
Schüler des Quirinus­Gymnasiums oder Freunde vom Hockey, 
Tennis oder Fußball.

Die Wahl des Corps fi el nach langer Überlegung auf die Schützen­
lust. Drei volljährige Freunde wurden aufgenommen, um die Re­
gularien zu er füllen. Bei einem Elternabend im Schärpe Eck 
lernten sich die Familien kennen und sammelten Spenden für 
die Zugkasse.

Bei der Zugführerversammlung im Marienhaus wurde die Marsch­
reihenfolge ausgelost. Mit der Nummer 79 marschieren die Herz­
buben nun zwischen zwei Tambourcorps. Beim Sommernachts­
lauf in Neuss traten sie mit zwei Staff eln an und schaff ten es 
sogar aufs Treppchen.

Die Uniformen sind reserviert und die Vorfreude auf das erste ak­
tive Schützenfest ist riesig. Jonas Zellnig sagt: „Wenn wir das ers­
te Mal über den Markt marschieren, das wird das absolute High­
light.“ Doch eigentlich freuen sich alle Herzbuben auf das ganze 
Schützenfest – die Zeit miteinander, Gespräche mit Freunden 
und den anderen Eltern und darauf, Teil der Tradition zu sein.

schützen-news
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Die Herzbuben:

Das erste Mal d’r Maat erop
Als jüngster Zug verstärken die Herzbuben in diesem Jahr erstmals die Neusser Schützenlust 1864/1950. Sie wurden 
bei der letzten Zugführerversammlung vor dem Schützenfest im Marienhaus einstimmig aufgenommen und sind 
nun der 98. Zug der Schützenlust. Die 24 Mitglieder, überwiegend Schüler, erzählen unserer Autorin, wie es zur 
Gründung kam.

Herzbuben: Oberleutnant Caspar Baum, Leutnant Justus Koch, Feldwebel Hergen Berghoff  
Kassen wart Johannes Tebben, Schriftführer Kilian Karbach 
Julius Pott, Felix Wudtke, Simon von Herz, Lukas Hillebrand, Hugo Kamphoff , Jonas Zellnig, 
Johannes Degen, Justus Hacke, Vassili Papadopulus, Theodor Sebastian, Tim Grohmann, Laurenz 
Klepper, Max Utrilla, Konstantin Linssen, Ferdinand Reipen, Matthis Gehlhaar, Gabriel Papadopulus, 
Younes Abdul Majid, Tim Alex

Marcus II. regierte in Grefrath. 

Vom Vorstand zum König!
Vorstandsmitglied der Sparkasse Neuss, Marcus 
Longerich war als Marcus II. amtierender Schüt­
zenkönig in Grefrath und wurde mit allen Ehren 
gefeiert. Außerdem marschierten gleich 17 Kol­
legen im eigens gegründeten Sparkassenzug zur 
Königsparade mit auf.
Initiiert hat den Zug Klaus Habbig, selbst aktiver 
Schütze in Neuss. „Wir freuen uns, Marcus auf sei­
nem Schützenfest ein Stück begleiten zu dürfen.“

Marcus Longerich führt mit seiner Regentschaft 
eine Familien­Tradition fort. Bereits sein Vater 
und sein Großvater waren Könige in Grefrath. 
Auslöser war aber letztendlich sein Sohn Leon, 

der im letzten Jahr Schülerprinz geworden ist, 
und Marcus ebenfalls zum Vogelschießen ani­
mierte – mit vollem Erfolg. Tochter Fiona freut 
sich am allermeisten auf ihr Kleid, das sie ganz 
bestimmt mit Papa einmal zum Tanz ausführen 
wird. Seine Frau Janine steht Marcus als Köni­
gin zur Seite und unterstützt ihn bei der kom­
pletten Planung.

Marcus II. ist überwältigt von der großen Reso­
nanz aus dem Kollegenteam. Deshalb freute er 
sich über jeden, der seinen Weg nach Grefrath 
fand.
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PrivatPraxis für PhysiotheraPie und sPortosteoPathie
Lernen Sie uns und unser umfangreiches Therapie- und Trainingsangebot im Gespräch 
unverbindlich kennen und verschaffen Sie sich einen Eindruck über die Räumlichkeiten.

www.physiorehaconcept.de

Unser Ziel ist es, 
für unsere Patienten 
ein optimales und 
individuelles 
Therapie- und 
Trainingskonzept zu 
erstellen, welches 
auf das persönliche 
Beschwerdebild und 
die Ursache der Proble-
matik ausgerichtet ist. 

Wir freuen uns auf Sie!

Physio Reha Concept am Münster 
Münsterplatz 24  •  Tel: 021 31 / 365 43 33  •  41460 Neuss
Physio Reha Concept 
Wankelstr. 13  •  Tel: 02182 / 833 17 73  •  41352 Korschenbroich/Glehn

PRC_A4_AZ_ammuenster_0724.indd   1 18.07.24   16:17
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Ihre 1. Adresse im Rhein-Kreis Neuss
seit 2015
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Ohne Hebmüller würde 
ich hier nicht sitzen. 

Spezielle Grauwasser-Ventile 
von Hebmüller aerospace im 
Flugzeug-WC Einsatz weltweit.

www.hebmueller.group

Die Welt entwickelt 
sich weiter. 
Ich mich jetzt auch.
Mit einem Bachelor- und Master-Studium 
neben dem Beruf. Hier in Neuss.

Jetzt informieren

fom.de/neuss

Studienstart
September



EDELKNABENKÖNIG

Fachhandel & Service

Öffnungszeiten für 
Verkauf und Verwaltung: 

Montag bis Freitag
08:00–12:30 Uhr, 13:15–16:45 Uhr

Öffnungszeiten für die 
Fachausstellung: 

Montag bis Freitag
08:00–12:30 Uhr, 13:15–16:45 Uhr

Samstag
10:00–13:00 Uhr 
gerne mit Terminvereinbarung

Stephanstrasse 12
41464 Neuss
Tel.: 02131/9762-0
Fax: 02131/9762-62

info@kilbinger.de

www.kilbinger.de
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Bilder: Dressler

RINGSTECHEN DER REITER

Mit uns geht ś 
 aufwärts – 
auch beim 
Schützenfest! 

Lindenstraße 57
40233 Düsseldorf
www.aufzug-schaefer.de

Telefon: (0)211-68 33 64
Fax: (0)211-68 33 90
info@aufzug-schaefer.de

AUFZUG DIENST SCHÄFER GMBH Am Konvent 12
41460 Neuss
02131 44001
www.klacer.de

Klacer kreatives Raumdesign GmbH

Bodenbeläge, Fensterdekorationen, 
Dekostoffe, Sicht-, Sonnen- 

und Insektenschutz, Markisen

Traditionen verbinden

Wir grüßen die 
Neusser

Bürger-Schützen 
und wünschen 

allen schöne Festtage.



rubrik

91Sonderausgabe Schützenfest 2024 · top magazin RHEIN-KREIS NEUSS90 Sonderausgabe Schützenfest 2023 · top magazin RHEIN-KREIS NEUSS

 1 NBSV WEIN UND RIESLING SEKT: Mit dem Weißwein, Rosé 
und Riesling-Sekt des Neusser Bürger-Schützen-Vereins 
stoßen Sie zuhause mit Ihren Gästen an. 

2 GLASABDECKUNG MIT LOGO
Damit in den Wein-, Bier oder Limo-Gläsern keine unge-
betenen Gäste, wie Bienen oder Wespen, landen, hat der 

NBSV1823 in Zusammenarbeit mit den Werkstätten der GWN prak-
tische Glasabdeckungen aus Holz fertigen lassen. 

3 SOUVENIRS
Von jedem besuchten Fest sollte ein Andenken, ein Souvenir 
auch später noch ein das unvergessliche Erlebnis, Neusser 

Bürger-Schützenfest erinnern. So sind weitere Merchandising- 
Artikel im Angebot und hier nur eine kleine Auswahl dargestellt

2

31

MUST HAVES
vom Neusser Bürger-Schützen-Verein

Alle Artikel sind im Schützenbüro an der Münsterstraße 6 und im NBSV-Wagen an der Pegeluhr während der Schützenfesttage erhältlich. 

lifestyle | anzeige

Bilder: NBSV

Rezept: 

Kalte Ente
Das Rheinische Schützenfest ist ein Fest der Tradition 
und der Gemeinschaft. Die gesellige Atmosphäre wird 
durch eine Vielfalt an traditionellen Speisen und Getränke 
bereichert. Hier ist ein Rezept für ein beliebtes Getränk: 
Die „Kalte Ente“ ist ein erfrischendes Sommergetränk. 
Es handelt sich um eine Art Bowle, die perfekt ist, um 
Gäste zu erfrischen.

Zutaten:
1 Flasche trockener Weißwein
1 Flasche Sekt (trocken)
2 Zitronen
1 Orange
1 Bund frische Minze
2 EL Zucker (nach Geschmack)
Eiswürfel

Zubereitung:
Die Zitronen und die Orange heiß abwaschen. Eine 
Zitrone und die Orange in dünne Scheiben schneiden. 
Die zweite Zitrone auspressen.
In eine große Bowleschale oder einen großen Krug 
den Zitronensaft, die Zitronen- und Orangenscheiben, 
die Minzblätter und den gegebenenfalls den Zucker zu 
geben.
Den Weißwein hinzugießen und alles gut umrühren.
Die Mischung mindestens eine Stunde im Kühlschrank 
ziehen lassen.
Kurz vor dem Servieren den Sekt und die Eiswürfel 
hinzufügen und nochmals umrühren.
In gekühlten Gläsern servieren und genießen.

Bild: Vian - stock.adobe.com
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TW Treuhand
 Wirtschaftsprüfer Steuerberater 

41460 Neuss · Batteriestraße 1 
Telefon 02131 7 40 30 0 

neuss@twtreuhand.com
www.twtreuhand.com

Eckhard Lehmann Wirtschaftsprüfer Steuerberater

Robert Rath Wirtschaftsprüfer Steuerberater

Andreas Lykissas Steuerberater

Wir bieten Ihnen weit mehr als partnerschaftliche Beratung und umfassende 
Betreuung. Denn wir verstehen uns als Ihr kompetenter Ansprechpartner für Ihre 
unternehmerischen Entscheidungen oder Ihr laufendes Tagesgeschäft.

zielgerichtet        kompetent         interdisziplinär        flexibel

Wir betreuen Sie als Mittelständler und Privatpersonen sowie als Kapital- oder 
Personengesellschaft. Dabei erlaubt uns unser offenes Mandantenverständnis, 
stets persönlich zugeschnittene und erfolgreiche Lösungen für Sie zu finden.

Und? WIR SIND FÜR SIE DA.

UND?Steuerberatung

+++



Münsterstraße 11 · 41460 Neuss 
Tel.: 02131-3835684

Mobil: 0160-92665088
www.sabai-sabai-neuss.de 
info@sabai-sabai-neuss.de 

Traditionelle Thaimassage von Profis
Vorheriges Beratungsgespräch

Harmonisches Ambiente
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WACKELZUG

NappNatur
Büchel 17
41460 Neuss

Einhorn-Apotheke
Büchel 21
41460 Neuss

Telefon: 0 21 31 - 2 30 77
Fax: 0 21 31 - 27 53 45
www.einhorn-apotheke-neuss.de

hat’s

Napp hat's_Anzeige A5_Layout 1  05.04.2016  15:47  Seite 1
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GROSSER ZAPFENSTREICH AUF DEM MÜNSTERPLATZ

Wir arbeiten schon heute an einem besseren Morgen für die Region 

Neuss-Düsseldorf. Mit Reparatur-, Logistik- und Servicedienstleistungen, 

die in jedem Punkt auf die Zukunft ausgelegt sind.

Das gilt auch für die Arbeitsplätze, die wir bieten. Ein breit gefächertes 

Aufgabenspektrum, att raktive Beschäftigungsmöglichkeiten und vielfältige 

Perspektiven inklusive. Sprechen Sie uns gerne an!

www.nd-haefen.dewww.nd-haefen.dewww.nd-haefen.de

In der Region 
fest verankert
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und dann muss man das Beste 
daraus machen.
Beate Koenemann:
sehr beeindruckt wie die Schüt
zen damit umgegangen sind, 
wie sie sich zu Protagonisten der 
Impf-Kampagne gemacht haben, 
wie sie auf vielfältige Weise Soli
darität geübt haben. Es hat sich 
gezeigt, dass das soziale und 
bürgerschaftliche Netz, dass die 
Schützenzüge in unserer Stadt 
ja auch bilden, fest gespannt war 
und getragen hat.

L&L: 
Jahr dann die Entscheidung 
2021, dass wieder kein Schüt
zenfest gefeiert wird… 
Kurt Koenemann: 
schwieriger als 2020, weil man 
zwischendurch schon wieder 
mehr Freiheiten hatte und auf 
der anderen Seite auch schon 

eingetreten war. Das Besondere 
wurde schon fast zur Normalität 
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KRÖNUNGSBALL

Wir feiern 60 jähriges Jubiläum

BROCKERS
Haare & Make up

Neuss Zentrum Glockhammer 37 02131/272427
Neuss Reuschenberg Bergheimer Straße 498g 02131/461606

brockershaareundmakeup.de - brockershaareundmakeup@t–online.de

followus on

Foto: JasminMetzner

Ein beliebter Treffpunkt ist das idyllisch gelegene Café. In herrlicher Lage 
am alten Weiher, mit Ausblick auf den nahegelegenen Golfplatz, ist es als 

Ziel für eine Fahrradtour oder einen gemütlichen Nachmittagskaffee bestens 
geeignet. Leichte Küche, und besonders die selbst gebackenen Kuchen 

nach alten Familienrezepten lohnen immer einen Besuch.

Großes Frühstücksbuffet am Sonntag (10-13 Uhr)
Übrigens: Den leckeren Kuchen können Sie auch bei der 

Kleinen Konditorei Wegel, Michaelstraße 31, 
41460 Neuss, Tel. 02131 / 3679910 kaufen. 

Geöffnet: Di-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr, So 13-16.30 Uhr

Café zum Tulpenfeld
Im Rittergut Birkhof, Betreiber WEBE GmbH 

41352 Korschenbroich-Lüttenglehn
Tel.: 02131/206483, Fax 02131/8986819

Café zum Tulpenfeld

Tulpenfeld.indd   1 11.07.19   16:01
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Wilhelm Prechters GmbH
Stephanstraße 10
41464 Neuss

Telefon: 02131-12579-0 · Fax: 02131-12579-20
info@prechters.de · www.prechters.de

Ihre Experten für Strom und Licht

	 • Licht-Elektronischer Handel
	 • EDV-Datennetze / Digitale TV-Anlagen
	 • Elektrotechnische Anlagen
	 • Telekommunikationsanlagen

Seit mehr als 40 Jahren Ihr starker Partner im 
Bereich Elektro mitten in Neuss.
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Alles för de neue Wies’
WIR für ein neues Stück Heimat – Eine einzigartige Chance, die Stadt-
entwicklung mitzugestalten

Die Stadt Neuss hat die Ehre, im Jahr 2026 Gastgeber der 20. Landesgartenschau des 
Landes Nordrhein­Westfalen zu sein. Im Herzen unserer geliebten Heimatstadt wird 
auf dem Gelände der ehemaligen Galopprennbahn ein neuer, 38 Hektar großer Bürger­
park entstehen. Dies ist nicht nur ein bemerkenswertes Stadtentwicklungsprojekt, son­
dern auch eine Geschichte, die unser im August 2022 gegründeter Förder­ und Mit­
machverein Grünes Herz Neuss als Plattform für die breite Stadtgesellschaft aktiv 
unterstützt. Die Landesgartenschau bietet unvergleichliche Chancen und Perspektiven 
für die Zukunft unserer Stadt.

Und auch die Zukunft der Schützenwiese ist ein wesentlicher Bestandteil unseres En­
gagements. Neben Marcus Longerich aus dem Komitee des Neusser Bürger­Schützen­
vereins wirken auch Michael Ziege und Ronald Reuß als aktive Schützen in unserem 
Verein mit. Denn eins ist sicher in Neuss und auf der neuen, alten Wiese der Galopprenn­
bahn: Ohne Schützen geht mal gar nichts.

Der Kern unseres Vereins ist es, alle Bürgerinnen und Bürger mitzunehmen und die 
Herzen der Neusser für diese besondere Stadtentwicklung zu gewinnen. WIR für ein 
neues Stück Heimat bedeutet: die Chance, dieses Stadtentwicklungsprojekt von Anfang 
an gemeinsam zu prägen. Mit vielfältigen Interessen, Ideen und Engagement wollen wir 
diesen emotionalen Ort mit Heimatleben füllen und unsere Stadt als stolzen Gastgeber 
der Landesgartenschau 2026 präsentieren.

Seit unserer Gründung haben wir mit einer großen Bürgerveranstaltung in der Wetthal­
le begonnen und bis heute durch zahlreiche Aktionen, Events und Bürgerstammtische 
informiert und begeistert. Als Bindeglied zwischen Bürgerpark, Landesgartenschau 
und allen Akteuren wie Brauchtum, Sport, Geschichte, Kultur und Wirtschaft haben wir 
Kooperationen und Themengruppen gebildet. Projektideen entwickeln sich und eine 
aktive Gemeinschaft entsteht. Die Identifi kation mit Heimat, Stadt und Zukunft spielt 
von Anfang an eine wesentliche Rolle.

Auch wenn das Jahr 2026 noch fern liegt – der neue Bürgerpark und die Landesgartenschau 
stehen schon jetzt im Fokus. Im Jahr 2024 werden wir weiterhin viele Möglichkeiten zur 
Information und Beteiligung anbieten. Melden Sie sich für unseren Newsletter unter 
www.gruenes-herz-neuss.de an. Gestalten auch Sie Heimat, Zukunft und unseren neuen 
Lebensraum nachhaltig mit. Denn: Sie, Du, Ihr – WIR alle für unser neues Stück Heimat. 
WIR alle für den neuen Bürgerpark Neuss und eine erfolgreiche Landesgartenschau in Neuss.

Ihr Team von Grünes Herz – Bürgerpark Neuss e.V.

Sonderausgabe Schützenfest 2024 · top magazin RHEIN-KREIS NEUSS

Layout_Kirmes_Family_Lay_05_print_Top_Mag.indd   1Layout_Kirmes_Family_Lay_05_print_Top_Mag.indd   1 14.07.24   14:1614.07.24   14:16



rubrik

Sonderausgabe Schützenfest 2024 · top magazin RHEIN-KREIS NEUSS108

Der Profi für Ihren Umzug

Wir wünschen allen Neussern ein sonniges 
Schützenfest und schöne Umzüge!

02131 – 94650      www.aschendorf.com

Privatumzug     Firmenumzug     Einlagerung

Neusser Qualität seit 1875.


